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Anſer Artikel über die bad . Eiſenbahnpolitik
hab nervöſe Leute in Karlsruhe noch nervöſer gemacht . Die

Frucht dieſer Aufregung iſt eine ſpaltenlange Zuſchrift an die

Allgemeine Zeitung , zu 917 Kennzeichnung folgender
Auszug genügen möge :

Was eigentlich bei dem freundnachbarlichen Verhältnis der
beiden Regierungen ſelbſtverſtändlich iſt , ſoll hier zur Beruhigung be⸗

ſorgter Gemüter gleich konſtatiert werden , daß dieſe ganze Auslaſſung
nichts als die verunglückte Ferienarbeit eines Privatpolitikers dar⸗

ſtellt , der ſich alte Marktweisheit auf ſeine Art zurecht gemacht hat ,

und daß vor allem auch die badiſche Regierung , wie wir beſtimmt
wiſſen , zur Zeit nicht im entfernteſten daran denkt , im Verhältnis

der badiſchen Bahnen zu anderen Eiſenbahnverwaltungen eine Aende⸗

rung eintreten zu laſſen . Die reichseinheitliche Regelung des deut⸗

ſchen Eiſenbahnverkehrs iſt ein zu ſchönes Ideal , als daß ſeine Ver⸗

wirklichung jetzt noch möglich ſchiene . Daß aber in abſehbarer Zeit
— ob das in 20 oder 30 Jahren ſein wird , tut nichts zur Sache —

— trotzdem die eiſenbahnwirtſchaftlichen Verhältniſſe auf eine größere
N

Vereinheitlichung des Eiſenbahnweſens in Deutſchland hindrängen und

hierfür zuguterletzt der Weg der mit Preußen geſucht
werden muß , iſt eine ebenſo alte und oft erörterte Tatſache

nau Der beſte Beweis , wie fern der Artikelſchreiber des Mannheimer
da Blattes den wirklichen Verhältniſſen ſteht , geht aber ſchon daraus

ten, hervor, daß die Vorausſetzung für ſeine Mitteilungen , wonach die

icht bevorſtehende Abſchaffung der Kilometerhefte bald ſchon Baden zur
ove⸗ Einführung der 4. Wagenklaſſe und zur Eiſenbahngemeinſchaft mit
25 Preußen drängen , vollſtändig den Tatſachen widerſpricht , und damit
in⸗ ihre Ankündigung überhaupt aus der Luft gegriffen erſcheint . Es gibt

wenig Einrichtungen auf dem Eiſenbahn gebiet, in deren Schätzung

905 Regierung und Publikum in Baden ſo einig ſind , als in der Be⸗

fern wertung der Vorzüge des Kilometerheftes Mandenktdeshalb
guchnicht imallermindeſten daran , die Einrich⸗

7 1 tung fallen zu laſſen . Sollte in ſpäteren Zeiten eine ſo

im ſehnlich erwünſchte Tarifeinheit der deutſchen Eiſenbahnen lediglich

18 . den dem Fortbeſtehen der Kilometerhefte 3u ſcheitern drohen , ſo würde
mär ja wohl am Ende auch in Baden mit einem ſölchen Opfer zu
rechnen haben . Aber bis dahin — und das wird wohl noch eine zeit⸗
lang dauern — bleiben die Kilometerhefte mit Recht eine von Regie⸗
rung und Publikum gleich gehütete glückliche⸗Errungenſchaft.

Die Schreibart iſt echt ; denn der Offizioſus , der etwas be⸗
richtigt , wird im Vollgefühl ſeiner erbettelten Weisheit gegen ge⸗
wöhnliche Sterbliche regelmäßig grob . Davon machen die „ Dis⸗
ziplinierten “ der „Allgemeinen Zeitung “ auch keine Ausnahme .

der uns folgendes ſchreibt :

* X Karlsruhe , 16 . Sept, .
In der Münchener „ Allgem . Ztg . “ wird unſere Notiz über

„ dementiert ! . Wir halten poſitiv aufrecht , was

wir behauptet haben . Ob die Regierung „ zur Zeit “ nicht an

Abſchaffung des Kilometerheftes dentt ; ob ſie die IV . Kl . „ zur
Zeit “ nicht einführen will ; ob ſie ſich an „ Preußen “ anſchließen
will — das ſteht nicht' in Frage , ſondern : was die Regie⸗

rung über kurz oder lang tun muß , gezwungen durch
die Verhältniſſe . Bekanntlich ſeht in Elſaß⸗Lothringen
die Einführung der IV . Kl . nicht mehr in weiter Ferne ; bekannt⸗

lich wird in Württemberg von Jahr zu Jahr die Strömung zur
Finanzgemeinſchaft mit Preußen ſtärker , die Abneigung gegen
die IV . Kl . ſchwächer ; und die Pfalzbahnen ſind von der Gnade

Verſtcallichung ber

Zur Sache ſelbſt geben wir unſerm Gewährsmann das Wort ,

die „ Eiſenbahntarifreform “ der Großh . Bad . Generaldirektion

in Baden — — alſo : was die badiſche Eiſenbahnverwaltung
tun „ will “ „ zur Zeit “ und „ in Zukunft “ , 1 wirklich neben⸗

ſächlich . Ueberhaupt ſind die Begriffe „ zur Zeit “ und „in
Zukunft “ ſehr dehnbar . In den Blättern leſen wir

übrigens :
Mannheim , 14 . Sept . Ein weiterer Schritt zur Ver⸗

preußung unſerer Eiſenbahnen ſteht bevor . Wie die „ Frkf . Zt . “

von unterrichteter Seite erfährt , iſt die Einführung der vierten

Wagenklaſſe zwiſchen Frankfurt a. M. —Mannheim über die Linie

der früheren Main⸗Neckarbahn nicht vor dem 1. April 1904 zu er⸗

warten . Die badiſchen Staatseiſenbahnen , welche mit der Strecke

Mannheim — Friedrichsfeld hier in Betracht kommen , hatten ſich

bisher ablehnend gegen die 4. Wagenklaſſe verhalten . Die

neueren Verhandlungen laſſen jedoch darauf

ſchließen , daß die badiſche W auch in

dieſem Punkte nachgibt und es wahrſcheinl ich zu
einem Uebe „ führen wir d . Gute Nacht ,

Kilometerheft !
Die Offiziöſen werden 1 5 tun , wenn ſie ſich „ nur Halb ſo

wild“ Schon manchmal „fiel ein Reif in Feigs⸗nacht “ .

Der neue Weltrekord für Reiſen nach
Amerika .

Der Hamburger Schnelldampfer Deutſchland hat am 8.

September die ſchnellſte und zugleich die kürzeſte Fahrt , die

jemals vom Kanal nach Amerika gemacht worden iſt , vollendet .
Er hat zur Ueberfahrt vom Cherbourger Molenkopf bis zum

Sandy⸗Hook⸗Feuerſchiff 5 Tage , 11 Stunden und S84 Minuten

Chronometerzeit gebraucht , und da er Etmale ( Tagesleiſtungen )
von 417 , 571 , 578 , 570 , 583 und 385 Meilen gehabt hat , ſo
ſtellt ſich ſeine Durchf chnittsgeſchwindigkeit pro Stunde auf der

3054 Seemeilen langen Fahrt auf 23,15 Seemeilen . Die bisher
beſte Leiſtung der Deutſchland betrug weſtwärts 23,07 Meilen

pro Stunde , während der ſchnellſte der Bremer Schnelldampfer
mit 23 09 Seemeilen pro Stunde jetzt ebenfalls überholt iſt .
Deſſen beſte Ueberfahrtszeit iſt zwar nur um 3 Minuten über⸗

holt worden , doch muß man dabei ſeine um 7 Meilen kürzere
Fahrſtrecle ( 3047 Seemeilen ) in Berückſichtigung ziehen . Infolge
von Stromverſetzungen , Wind⸗ und Wetterperhältniſſen und

mangelnder Obſervationsgelegenheit bei trübem , ſonnenloſem
Wetter kommen derartige Abweichungen der Routen bei jedem
Schiffe vor . Unter Berückſichtigung dieſer Differenz hat die

Deutſchland die Fahrzeit für die gleiche Strecke ( 3047 Seemeilen )

jetzt um ca . 20 Minuten verkürzt .
Die neue Leiſtung iſt bekanntlich nicht die kürzeſte Ueber⸗

fahrt über den Ozean überhaupt . Dieſe hat ſchon früher in öſt⸗
licher Richtung von Sandy Hook bis zum Eddyſtone⸗Leuchtturm
ebenfalls die Deutſchland mit 23,51 Seemeilen pro Stunde in

5

5
91 7 Stunden und 38 Minuten gemacht . Damals ſchickte
M. der aus Norwegen das folgende Glüctounſch⸗

1 5 „ Bravo Deutſchland ! Ein noch von keinem Schiffe
der Welt erreichtes Ergebnis . Ehrde den Erbauern ,
der oft erprobten Vulkan⸗Werft , und Ehre dem Perſonal des

Schiffes ! Beide tragen den Ruhm würdig durch⸗die Meere. Ich

Auch i n 90 Pfalz beſteht
e

eine

Strömung auf „ Anſchluß “ an eine größere Eiſ enbahnverwaltung ,
die für beſſere Eiſenbahnverbindungen mit dem Reichsland ſorgt .
Mit der Main⸗Neckarbahn ſteht Preußen ſchon mit einem Fuß

freut Mich daß das
s

Schiff Deulſchland heißt . “ Das Tele⸗

gramm kennzeichnet zugleich ſchlagend die Momente , die das Auf⸗
ſtellen eines neuen Rekords und das Gewinnen auch nur geringer
weiterer Zeitvorteile den Fachkreiſen wichtig machen , und wes⸗

halb man ihnen eine Bedeutung beimißt , die dem deutſchen
Binnenländer vielleicht ſchwerer verſtändlich iſt ,als dem ameri⸗

kaniſchen und engliſchen Zeitungsleſer . Es iſt der Triumph
deutſcher Schiffbaukunſt und deutſcher Seemannſchaft , der Ruhm
und Borſprung allen übrigen ſeefahrenden Nationen gegenüber ,
der die immer weitere Steigerung unſerer Hamburger und
Bremer Schnelldampferleiſtungen ſo erfreulich macht . Die
Reederei , in dieſem Falle die Hamburg⸗Amerika⸗Linie , muß auch
mit der Neigung namentlich des amerikaniſchen Publikums ,
aber auch leidenſchaftlicher Seefahrer anderer Nationen , mög⸗
lichſt mit dem Rekordſchiff zu fahren , rechnen. In Amerika iſt
ein ſolcher Rekord ein bedeutſames Ereignis, mit unmittelbaren
geſchäftlichen Vorteilen verbunden .

Der Weſtwärts⸗Rekord wird neben dem der Oſtfahrten
altem Uebereinkommen beſonders notiert , weil Stromverhäl !
( Golfſtrom ) für die Fahrt in beiden Richtungenverſchiedene B

bedingungen ſchaffen , denen zufolge man gendtigt iſt , jede
Leiſtung für ſich zu beurteilen und zu bewerten . Jetzt weiſt
alſo die Deutſchland nach beiden die ſ ee Fahr⸗
ten auf .

Sozialdemokratiſcher parteitag.
Dresden, 16 .

Gegen Bebel .

Die heulige Vormittagsſitzung brachte einen zorn

ſchrei der geſtern von Bebel maßlos Angegriffenen . Eine ide
ſchaftliche Rede hielt der frühere Pfarrer Göhre . B aller
Welt habe Bebel ſeine Ehre in den Staub gezogen . Er ſei

hergelaufener Akademiker und habe ſich niemals

ſei zur Partei gekommen mit der Abſicht , 3
zurückzuziehen, aber man habe ihn zur Agitation herangezoge
Bebel wolle ein paar Genoſſen opfern , um Mehring
Mit den Beſchuldigungen wegen der Zukunftartikel hab
eine Falle geſtellt , um dann die Klappe zuzumachen . „ Ich wärt
donnerte Göhre Bebel zu , „ein Ehrloſer , würde ich nicht den
Schlag gegen meine Ehre erwidern . Auch ein Parteiführer kan;

ſich nicht herausnehmen , die Ehre eines bis jetzt tadelloſen Men

ſchen zu beſchmutzen , nur um einen Freund zu decken , deſſen E

in den Augen vieler ſchon längſt ramponiert erſcheint. A ucch

dieſem Parteiführer , ja ihm allein gebührt
ein Pfui . “ ( Große Bewegung . ) Dr . Heinrich Brau
wendet ſich gleichfalls gegen Bebel . Er ſchlägt auf das Pi
und ruft : „ Einer Reihe von braven Parteigenoſſen iſt die

abgeſprochen . Iſt das erhört ? Iſt das erlaubt ? “ Brau

dert Widerrufung von Bebel . Es ſei nicht wahr , daß ne

Sireit beſtehe , ſachlich ſei alles ausgeglichen . Bernhard ha

widerrufen, und alle Mitarbeiter hätten der Zukunft auf
Heine bedauert die böſen Worte Bebels , die hinausging
Land und der Partei unendlich ſchadeten . Er verſpottet B

Theorie vom pſychologiſchen Rätſel bei der Vert

Mehrings und fordert Geiſtesfreiheit , unbeſcha
Einheit der Taktik und der ſelbſtverſtändlichen Unterwerfu

Mi nderheit unter Die Beſchlüſſe der Mehrheit . Singund Ungnade Preußens abhängig , oder können es nach ihrer

Ceſtament eines Fonderlings .
Roman von A. von Tryſtedt .

Nachdruck berboten.
60 ) ( Fortſetzung ) .
5 „Du Eckhoff unſer verſtecktes Elend vor Augen führen ,
mein Herzenskind , Du biſt dazu berufen ! Sage ihm alles , wie es

iſt , und er müßte ja ſtatt des Herzens einen Stein beſitzen , wenn

Er unzugänglich bliebe ! . . Ich bin mit meinem Leidensbericht aber

gaoch nicht am Ende ! Höre nur weiter zu : Als ich damals von der

ceſultatloſen Expedition bern . kekrte , begegnete mir dicht vor unſerem

Hauſe der Wechſelbote, um mir einen Wechſel über — zwanzig⸗

kauſend Mark — zahlbar bis zum nächſten Mittag , zu präſentieren ! “

Stephanie glaubte zu träumen , Zwanzigtauſend —“ wieder⸗

holte ſie , kaum imſtande, eine ſolche Summe faſſen zu können, „ das

war natürlich ein Irrtum , nicht wahr Papa ? “
„Kein Irrtum mein Kind , leider nein ! Sage ſelbſt , woher hätte

ich Jahr um Jahr die Mittel zu dem Toilettenaufwand hernehmen

ſollen , den ich Euch Damen geſtattete ! Waret Ihr nicht bei jeder

Feſtlichkeit die Erſten , die Beneideten ? Ich ſah Euch ſo gern reich

geſchmückt und war ſtolz darauf , wenn ich es immer wieder möglich
zu machen wußte , daß Eure Augen leuchteten , Eure jungen Herzen

bor Luſt höher ſchlugen ! Und wenn die Mama dann ſo heimlich

lächelnd, und Eures Sieges im voraus gewiß mit Euch im licht⸗

Aeunen überreich belohnt ! “

„ Aber Mama bezog doch von Malchowſtets ihre Rente —

„ Ein Almoſen , kleine Törin , nichts weiter . Haſt Du n
geglaubt , man könne von zweihundert Mark monatlicher Einnahme

Rolle ſpielen ?“
„ Aber Mama iſt ſo ſehr praktiſch 5 ähr e Geſchmack

dermag aus ganz unſcheinbaren Mitteln wahre Kunſtwerke zu

ſchaffen ! Viel 5 9 75 Toiletten nicht,

überfluteten Saal erſchien , ſo fühlte ich mich für alle Sorgen, alle

Bälle und Geſellſchaften beſuchen , und ahenein dort eine

„ Das durften ſie auch nicht , mein Kind , denn ſon5 hätte ich 0
das dreifache Kapital aufnehmen müſſen ! Aus der Not und Ver⸗

legenheit bin ich garnicht herausgekommen , trotzdem ich mir von

einem wohlhabenden Bekannten in Anbetracht der bevorſtehenden
Erbſchaft einen jährlichen Zuſchuß von einigen Tauſenden zu ſchaffen

wußte ! Dieſer Menſch , welchem ich feſt vertraute , ließ ſich nun von “

dem Bankier Schöttler überreden , lieferte ihm gegen umgehende

Zahlung ſämtliche auf meinen Namen lautende Schuldſſcheine aus ,

und Schöttler hatte nichts eiligeres zu tun , als mir in einer

empörenden Form den ganzen Betrag auf einmal abzuverlangen .
Zwanzigtauſend Mark — und mir war es einmal möglich ,

zweitauſend aufzutreiben!“
Jiiulius glitt mit der bbenden bund über die bleice,
Stirn

Er ſah plötzlich ſo alt aus , ſo erfae die Augen ſchienen tiefer

in die Höhlen zurückgeſunken zu ſein . 75
Stephanies Augen hingen wie gebannt an den Lißppen des

Vaters . Ein unendliches ergriff 15 eine ſchmerzliche
Rührung .

„ Was haſt Du alles Aſer e auf Dich genommen, “ flüſterte
ſie , „ und wie tief muß ich es beklagen, daß ich nichts , garnichts für

Dich tun kann , um Dir meinen Dank zu beweiſen ! “
„ O, Du kannſt mir danken , Kind , und Du wirſt es auch tun,

ich bin deſſen ganz ſicher .. Als ich die Gewißheit erlangt hatte ,

daß niemand mir helfen werde unternahm in den ſchwerſten Gang ,

ich begab mich direkt in

Schöttler , zeigte ihm den Brief , der mich von dem Ableben Mal⸗

chows benachrichtigte , und bat ihn , den Wechſel zu prolongieren . Er

ließ ſich auf nichts ein . Unverrichteter Sache ſtand ich nach einer knap⸗
pen Viertelſtunde wieder auf der Straße . Zwar hoffte ich noch immer

kühle

auf einen Glücksfall , der mir in letzter Stunde Rettung bringen

ſollte, trotzdem ſchien mein Schickſal jedoch beſiegelt zu ſein . Ich

hatte mich mit dem an den 0 vertraut
gemacht 8 8

2

die Höhle des Löwen — zum Bankier

„ Papa — Stephanie , die Augen ſchließend , als

einem entſetzlichen Bilde , „ſprich das Furchtbare nicht aus — es mach
mich krank ! Das hätteſt Du uns doch nicht antun dürfen ! !

„ Was blieb mir weiter ! Ich hätte die 1

die ſolch eine
Wechſelklage mit ſich bringt

bew 20

„ Der —l Du weißt nun , in welcher Verfaſſung ich mich
Und ich wollte doch nur ungern ſterben , ich hänge ja doch am
es erſcheint mir ſo lebenswert ! Die Trennung von unſerer Nied
Mama , von Euch , meinen teuren Kindern , wäre mir doch unſagb
ſchwer geworden ! Am Abend ging ich ins Kaſino , wie i dachte
zum letztenmale . Ich ſetzte mich ganz allein , da mir zum lau ern
mit Bekannten ganz und garnicht zu Mute war . Da kam P
zu mir heran , er hatte mich erwartet . er warb um Evas Hand ,

legte mir , als Beweis dafür , daß er mit einer geſicherten 5515rechnen lönne , ſein vor , das — aus dreißigtauſend M

beſtand ! “
„ Papa , ach Papal⸗ Das war der

Weheſchrei. den Frau wude
nebenan gehört hatte .

Eiſerne Klammern Nb Stephanies Herg zum umſchließ
In den Augen lag all die heiße Angſt ihres Herzens . Etwas wi

wankend in ihr . Nicht allein die Furcht um Evas Glück entriß
den Schrei , ſondern die verzehrende Angſt , die uns ergreift , w

wir den Charakter eines uns teueren Menſchen plötzlich in ein
neuen , häßlichen Lichte vor uns ſehen , wenn uns die Ahnun

a.

mert , daß wir — ein Götzenbild geliebt haben .

„ Du konnteſt , durfteſt du doch nicht tun — es iſt W
Er tupfte ſich den eiſigen Schweiß von der Stirn .

„ Das ſagſt Du jetzt ſol Es handelte ſich um L
und die Erbſchaft winkte ! Ich brauchte all das G

dreißigtauſend Mark — und — und —“

„ Papa ! Spanne mich nicht auf die Bober„ Ja . Und Paul gab 5 Mir ! ?
Nun war * der ,



2 . Sette . General⸗Anzeiger . Mannheim , 17 . September .
einen Brief Maximilian Hardens an den Parteitag
verleſen , worin beſtritten wird , daß die aus dem Zuſammen⸗
hang geriſſenen Sätze von Zukunftartikeln die behauptete Ten⸗

denz der Beſchimpfung der Sozialdemokratie hätten .
Mehring ſtellt ſich als den wehrloſen Mann hin , den man

mit ſcheußlicher Perfidie hier erſchlagen wolle . Er erklärte , daß
er alle ſeine Funktionen niederlege , bis ihn der Vorſtand wieder

berufe . ( Bewegung . Eine Genoſſin bricht in Weinkrämpfe aus . )
Bernhard und Braun wenden ſich wiederholt gegen
Bebel , der aber erklärt , kein Wort zurückzunehmen . Gegen
Göhre beginnt Bebel einzulenken , ſtellt aber auf einen

Zwiſchenruf Göhres hin ſein altes Urteil wieder her . Heinrich
Braun behandelt er verächtlich als den ſchlauen Herrn , der ſich
ſelbſt gefangen habe . Göhres Angriffe gegen ihn ( Bebel ) hätten
im übrigen keinen Schatten von Berechtigung . Er habe ihn ſo
ſchwer angegriffen , als nur ein Mann den andern angreifen kann.
Wenn Göhre nicht verſichern könne , daß er von den Schimpf⸗
artikeln der Zukunft keine Kenntnis gehabt habe , könne er ſein
Urteil nicht ändern . Nach langen perſönlichen Auseinander⸗

ſetzungen , innerhalb deren es Singer ſchwer fällt , Ordnung
und Ruhe zu halten und Vollmar in einem Zwiſchenruf
feſtſtellt , daß die Zuſchauer förmlich wie eine Claque mitwirkten ,
wird die Erörterung geſchloſſen . Die Abſtimmung erfolgt in
der Mittagsſitzung .

Die Abſtimmung .

In namentlicher Abſtimmung erhob der Parteitag den un⸗
verbindlichen Erlaß des Parteivorſtandes über die Schriftſteller⸗
frage mit 283 gegen 24 Stimmen zum Parteibeſchluß . Viele
Gegner ſtanden nach dem Verlauf der Erörterung von einem

negativen Votum ab, bei demſelben verblieben aber , nach der

„ Köln . Ztg . “ , u. a. v. Vollmar , Heine , Braun , Frau David ,
Elm , Fiſcher⸗Sachſen , Göhre , Müller⸗München , Quarck , Süde⸗

kum , Thiele . Mit drei andern enthielt ſich Bernſtein .
Mehrere , darunter der Vorwärtsredakteur Gradnauer , gaben die

Erklärung ab, daß ſie trotz formaler Bedenken dafür geweſen
ſeien . Der Neſche lautet alſo :

1. Kann es mit den Intereſſen der Partei für vereinbar erachtet
werden , daß Parteigenoſſen als Redakteure und Mitarbeiter an
bürgerlichen Preßunternehmungen tätig ſind , in denen an der ſozial⸗
demokratiſchen Partei gehäſſige oder hämiſche Kritik geübt wirds

Antwort : Neinl
2. Kann ein Parteigenoſſe Redakteur oder Mitarbeiter eines bür⸗

gerlichen Blattes ſein , auf welches obige Vorausſetzung nicht zutrifft ?
„ Dieſe Frage iſt zu bejahen , ſoweit Stellungen in Betracht

kommen , in denen der Parteigenoſſe nicht genötigt wird , gegen die

ſozialdemokratiſche Partei zu ſchreiben oder gegen dieſelbe gerichtete
Angriffe aufzunehmen .

Im Intereſſe der Partei ſowohl wie im Intereſſe der in ſolchen
Stkellungen befindlichen Parteigenoſſen liegt es jedoch , daß den letz⸗
teren keine Vertrauensſtellungen übertragen
werden , weil ſolche ſie früher oder ſpäter in Konflikt mit ſich und
der Paxtei bringen müſſen .

Alle andern Anträge ſind damit gefallen .
trat ſodann in die Beſprechung des

Bebel⸗„Vorwärts “⸗Streits
ein , Bebel teilt mit , die Lage habe ſich geändert . Die Sache
werde keine Haupt⸗ und Staatsaktion werden , da befriedigende
Aufklärungen erfolgt ſeien . Aber er kündigt Vorkehrungen an ,
daß die Borwärtsredaktion ſich nicht mehr als eine Art oberſten
Schiedsgerichts auftue , und tadelt die im „ Vorwärts “ beliebte
Vertuſchungsmethode gegenüber den Repiſtoniſten . Es gelte nicht
die Furcht vor dem Skandal , ſondern die wahrheitsgemäße Unter⸗
richtung der Genoſſen . ( Beifall . )

„ Ueber die Polenfrage ging der Parteitag zur Tages⸗
ordnung über unter Billigung der Haltung des Parteivorſtandes .

Von Bebel und Singer iſt eine Reſolution eingegangen , die
0 ſolle in der Vicepräſidentenfrage bei der

isherigen Haltung bleiben . Die reviſtoniſtiſchen Beſtrebungen
ſeien auf das entſchiedenſte zu verurteilen , weil ſie ein Entgegen⸗
kommen an die beſtehende Ordnung bedeuten und die bürger⸗
liche Geſellſchaft nur reformieren wollen . Jede Vertuſchung ſei zu

verurteilen .

pbeutsches Reich .
. 6. Blaukenloch , 16 . Sept . ( Bündler⸗Kandida⸗

tur . ) Bei einer am Sonntag ſtattgefundenen Beſprechung von

Mitgliedern des Bundes der Landwirte und des Bauernbundes
im Wahlbezirk Karlsruhe⸗Land wurde laut „ Bad . Preſſe “ ein⸗

ſtimmig beſchloſſen , einen eigenen Kandidaten für die bevor⸗

ſtehende Landtagswahl aufzuſtellen und zwar den Herrn Metzger⸗
meiſter und Landwirt Emil Elzer aus Rußheim .

. 0 , Karlsruhe , 16 . Sept . ( Der geſchäftsführende
Ausſchuß der Freiſinnigen Partei ) hält am

ten Samstag dahier eine Sitzung ab .

Der Parteitag

Franz

von einem Rekurs der Stadtgemeinde gegen die Bezirksrats⸗
entſcheidung vom 23 . Juli d. J . beimMiniſterium nichts b ſei ,

Karlsruhe , 16 . Sept . ( Nationalliberaler
Verein . ) In der geſtrigen Verſammlung des hieſigen
nationalliberalen Vereins wurde Herr Rechtsanwalt Dr . Binz
zum erſten Vorſitzenden anſtelle des zurückgetretenen Herrn Prof .
Goldſchmit gewählt . Der Vorſitzende des Karlsruher national⸗
liberalen Vereins iſt bekanntlich zugleich Vorſitzender des ge⸗
ſchäftsführenden Ausſchuſſes der nationalliberalen Partei
Badens .

* Rüdesheim , 16 . Sept . ( Die Rheinſchiffahrts⸗
Kommiſſion ) begann heute vormittag auf dem Regierungs⸗
dampfer Preußen die Strombefahrung unter Führung des Ober⸗

präſidenten Dr . Naſſe . Der Dampfer wurde von allen ihm be⸗

gegnenden Schiffen mit Böllerſchüſſen begrüßt .
* Ottweiler , 16 . Sept . ( Wahlproteſt . )

einigten nationalen Parteien des
St . Wendel⸗Meiſenheim haben gegen die Wahl des Zentrums⸗
abgeordneten Fuchs zum Reichstage , die nur mit einer abſo⸗
luten Mehrheit von 38 Stimmen erfolgte , Einſpruch erhoben .
Nach der „ Köln . Ztg . “ iſt jetzt ſchon amtlich feſtgeſtellt worden ,
daß über 100 Stimmen zu Unrecht , und zwar zugunſten des
Kandidaten Fuchs von Wählern , die doppelt , und zwar hier
und im benachbarten bayriſchen Wahlkreiſe gewählt haben , ab⸗

gegeben worden und deshalb ungültig ſind . Die Unregelmäßig⸗
keiten werden auch ein gerichtliches Nachſpiel haben , und dabei

dürfte vielleicht ſich ergeben , ob Heinitzer Bergleute aus eigenem
Antriebe doppelt gewählt haben .

* Berlin , 16 . Sept . ( Von den Vorbereitungen
für das Schulunterhaltungsgeſetz ) teilt die

„ Preußiſche Korreſpondenz “ mit : In der Preſſe iſt die Frage
nach dem Grundgedanken des übrigens erſt in den erſten Stadien
ſeiner Vorbereitung befindlichen , von der Regierung aber tak⸗

ſächlich in Ausſicht genommenen Schulunterhaltungsgeſetzes auf⸗
geworfen worden . Wie wir hören , beſteht ſeit Jahren kein

Zweifel darüber , daß die neue Ordnung der Materie für das Ge⸗

ſamtgebiet des Königreichs Preußen analog den Beſtimmungen
der preußiſchen Verfaſſung vorgenommen werden muß . Danach
würde der in Ausſicht ſtehende Geſetzentwurf die Unter⸗

haltungspflicht den Gemeinden zuweiſen ; die

Gutsbezirke werden konform den Gemeinden herangezogen wer⸗
den . Für das Gebiet des preußiſchen Landrechtes wird das die

Aufhebung der bisherigen Ausnahmeſtellung der Gutsbezirke be⸗

deuten ; dagegen wird die ſpezielle Schulbaupflicht der letzteren
— Lieferung von Baumaterialien , Holz , Ziegel uſw . , ſoweit ſie
der Gutsbezirk erzeugt , in Wegfall kommen .

— ( Der Reichskanzler ) iſt heute mittag in Berlin

eingetroffen .
— ( Sozialdemokraten im Heer . ) Der „ Reichs⸗

anzeiger ! gibt erneut die Bekanntmachung des Kriegsminiſteriums be⸗
kannt , nach der den Unteroffizieren und Mannſchaften die Teilnahme
an Verſammlungen und Feſtlichkeiten ohne dienſtliche Erlaubnis , ſoie
die Betätigung revolutionärer Geſinnung , ſowie das Halten und die
Verbreitung ſozialdemokratiſcher Schriften verboten iſt .

— ( Das Landgericht 1 Berlin ) verhandelte heute
gegen den Schriftſteller Paul Koch und den Rechtsanwalt
EGduard Jüngſt wegen Beſchimpfung dex jüdiſchen Religion ,
Unter Anklage ſtand die Broſchüre Koch ' s : „ Der Ritualmord , eine
neue Forderung des alten Teſtaments “ , die nachweiſen will , daß auch
die heutigen Juden den Ritualmord noch als Gebot ihrer Religion an⸗

ſſ. Der Gerichtshof ſprach Jüngſt frei , da es ſowohl

Die ver⸗

erkennen müſſen .
für die Verbreitung der Druckſchrift durch ihn , als auch für die Mit⸗
täterſchaft an der nötigen Unterlage fehlte , erklärte die in der Bro⸗
ſchüre aufgeſtellte Behauptung Kochs für unwahr und beſchimpfend
und verurteilte Koch zu einer Gefängnisſtrafe von drei Monaten ,
welche Strafe , da Koch noch ſechs Monate zu verbüßen habe , in eine
Zuſgtzſtraſe von 14 Tagen Gefängnis umgewandelt wurde .

Ausland .
Deſterkeich⸗Ungarn . ( Der Reichsrat ) wird von

der Regferung zu einer mehrtägigen Seſſion einberufen , aus⸗

ſchließlich um das Rekrutengeſetz abzuändern , damit die Zurück⸗
behaltung des dritten Jahrgangs vermieden werden kann . Die

Tagung der Landtage wird zu dieſem Zweck auf kurze Zeit unter⸗

brochen.

ANus Stadt und Pand .
* Maunheim , 17 September 05 ,

Aus der Stadtratsſitzung
vom 14. S eptember 1903 .

( Mitgeteilt vom Bürgermeiſteramt . )
Mit Bezugnahme auf den in ſämtlichen hieſigen Zeitungen er⸗

ſchienenen Artikel über die zweite Reckarbrücke , wonach

Es blieb totenſtill .
Stephanie bedeckte ihr Geſicht mit beiden Händen .
Ein lautloſes Schluchzen erſchütterte ihren Körper .

Weinte ſie um die ſchwere Sorge , die nun den lieben , jungen
beiden Menſchen bevorſtand , oder war es noch ein anderes Weh , das

ſie ſo tief erſchütterte ?
Ach, dieſe ernſte Stunde brachte ihr die Erkenntnis , daß es doch

ioch ſchmerzlichere Dinge gibt , als ſie ſie bisher erfahren !
„ Es iſt nicht möglich , daß Du das Geld an Dich genommen haſt ! “

wollte ſie gufſchrejen , aber ſie wußte es nur zu gut , daß er es doch
getan hatte , ihre innerſte Ueberzeugung ſagte es ihr !

Schon einmal hatten Stolz und Vertrauen auf den Vater einen
Stoß erlitten , in jener Nacht , als ſie erfuhr , daß Malchow ihnen
ein Fremder war oder es doch von rechtswegen hätte ſein ſollen!

5
( Fortſetzung folgt . )

72 2 3 5Buntes Feuilleton .
— Der Menſch ohne Magen . Als einer der auffälligſten Fort⸗

ſchritte der Chirurgie während der letzten Jahre iſt mit Recht der
chon mehrfach geglückte Verſuch einer vollſtändigen Herausnahme des

agens betrachtet worden . Es iſt allerdings ſchon mehr als 50 Jahre
ſer, ſeit die Chirurgie überhaupt ſich an den Magen herangewagt
at . Sebillot führte im Jahr 1849 zum erſten Mal den Magenſchnitt

aus ; Labbs ſtellte 1876 als Erſter wiſſenſchaftliche Regeln für dieſe
eration auf . Das Herausſchneiden des ganzen Magens ( Gaſtrek⸗

dinie ) wurde zuerſt 1882 von dem amerikaniſchen Arzt Connor in
Einteinnati unternommen ; aber da der Kranke bereits während der

peration ſtarb , ſo iſt dieſe als ein Erfolg nicht zu rechnen . Schlat⸗
erer in Zürich kommt die Ehre zu , 1897 als Erſter an einer Krebs⸗

nken den ganzen Magen entfernt zu haben , ohne daß die Patientin
hrend der Operation oder auch nur an deren Folgen ſtarbo⸗

it war der Nachweis geführt , daß der Magen , ſo merkwürdig

feinen großen Teil des Organs ergriffen hat .

Zwölffingerdarm allmählich erweltert und gleichſam einen neuen

Unbedingt notwendig iſt . Seitdem iſt d ſtrektomie bereits einige
fünfzigmal ausgeführt worden , ſo daß man ſie kaum mehr als eine
ganz außerordentliche Operation betrachten kann , obgleich ſie elbſt⸗
verſtändlich auch heute nur im Fall der Not unternommen wird . An⸗
gezeigt iſt ſie beſonders bei Magenkrebs , wenn das Leiden bereits

Wenn dagegen der
Krebs ſich ſchon durch das Bauchfell auf die darin eingeſchloſſenen
Organe ausgedehnt oder auf den Darm übergegriffen hat , ſo kann
man ſich auch von dieſem Radikaleingriff keinen Erfolg mehr ver⸗
ſprechen . Die Operation ſelbſt geſchieht ſo , daß der ganze Magen
entfernt und das Ende der Speiſeröhre mit dem Zwölffingerdarm
unmittelbar verbunden wird . Nach einem Bericht von Dr . Boeckel ,
der im „ Progres Meédical “ beſprochen iſt und eine Zuſammenſtellung
aller bisherigen Erfahrungen über die vollſtändige Entfernung des
Magens bringt , hat die Sterblichkeit in den bis heute vollzogenen
Operationen dieſer Art 39 v. H. betragen , ſoweit der Tod unmittel⸗
bar als Folge der Operation zu betrachten war und durch allgemeine
Schwäche oder durch Zutritt von Bauchfell⸗ oder Lungenentzündung
veranlaßt wurde . Die Ausſicht auf ein längeres Ueberleben beträgt
allerdings nur 50 v. . , was jedoch bei einer ſo ſchweren Operation ,
die überhaupt erſt ſeit 6 Jahren mit Gelingen ausgeführt wird , als
ein glänzendes Ergebnis bezeichnet werden darf . Auch den Kranken ,
bei denen ein Rückfall eintrat , wurde das Leben um 6 Monate bis
2 Jahre verlängert . Einer der Operierten hat 11 Jahre bei ver⸗
hältnismäßiger Geſundheit ohne Magen gelebt . Man wird nicht ſo
weit gehen , zu ſagen , daß man nach dieſen Erfahrungen den Magen
als ein überflüſſiges Organ bezeichnen könnte , nachdem er ſo lange
für eines der wichtigſten gegolten hat , aber das Leben ohne Magen
iſt jedenfalls möglich . Bei ſchweren Erkrankungen des Magens kann
ſeine Herausnahme einen ſonſt unheilbaren und ſchnelltötlichen Zu⸗
ſtand ſehr erheblich verbeſſern . Eigentlich iſt das Leben ohne Magon
ſo zu verſtehen , daß ſich nach erfolgter Herausnahme des Organs der

Magen entwickelt , der im weſentlichen die Tätigleit des alten über⸗

Wahlkreiſes Ottweiler⸗

wird feſtgeſtellt , daß der Stadtrat in ſeiner Sitzung vom 6. Aug . d. I .
gegen die am 29 . Juli d. J . zugeſtellte Bezirksratsentſcheidung
Rekurs einzulegen beſchloß und daß demgemäß die Akten mit Rekurs⸗
begründung am 8. Auguſt dem Gr .

In Bezug auf den Beſuch der hieſigen Realmiktelſchulen ind
der höheren Mädchenſchule durch auswärtige Schüler fand am
14 . d. Mts mit einem Vertreter der Gr . Unterrichtsverwaltung eing
mündliche Verhandlung ſtatt , wobei folgendes konſtatiert wurde :

a. die hieſigen Real⸗Mittelſchulen ſind zunächſt und in erſten
Linie für die Kinder der hieſigen Einwohner und

b. erſt in zweiter Reihe für Kinder mit Wohnſitz außerhalb
Mannheims , aber innerhalb des Großherzogtums Jaden be⸗
ſtimmt .

c. In dritter Linie können auch Schüler , die nicht im Groß⸗
herzogtum Baden wohnen , zum Beſuche der genannten
Schulen zugelaſſen werden .

In letzterer Beziehung iſt zu erwähnen :
J. Ueber die Zulaſſung von Kindern mit dem Wohnſitze außer⸗

halb Badens zum Beſuche der ſtädtiſchen Mittelſchulen entſcheidet der
Großh . Oberſchulrat im Benehmen mit dem Stadtrat .

II . Die Aufnahme von nichtbadiſchen Schülern und der Fort⸗
beſuch der genannten Schulen durch ſolche wird vom Stadtrat be⸗
anſtandet werden , wenn Bedenken hygieniſcher , ſchultechniſcher odey
finanzieller Natur dagegen vorliegen .

Der Stadtrat beſchließt gegen den Fortbeſuch des Realgym⸗
naſiums , der Oberrealſchule , der Reformſchule und der höheren
Mädchenſchule durch diejenigen außerbadiſchen Schüler , bezüglich
welcher entſprechende Geſuche vorliegen , vorerſt keine Einwendungen
erheben zu wollen , da nach den Darlegungen der betreffenden Schul⸗
direktoren z. Zt . keine der oben erwähnten Bedenken obwalten . Da⸗
gegen behält ſich der Stadtrat ſeine Entſchließung bezüglich der be⸗
abſichtigten Neuaufnahme von Schülern mit außerbadiſchem
Wohnſitze bis nach Einkunft der von den Schuldirektionen noch aus⸗
ſtehenden näheren Angaben vor .

Zu der von Gr . Unterrichtsverwaltung angeregten Frage , das
Schulgeld an den genannten Schulen für nichtbadiſche Schüler , wie
dies in ähnlichen Fällen in anderen Staaten geſchehen ſei , entſprechend
au erhöhen , wird der Stadtrat nach Abſchluß der bezüglichen Erheb⸗
ungen Stellung nehmen .

Der Oberbürgermeiſter referiert über den Verlauf des Deutſch⸗
öſterreichiſch⸗ ungariſchen Binnenſchiffahrtskon⸗
greſſes , worauf der Stadtrat allen Perſonen und Firmen , die au
der Vorbereitung und dem Arrangement der mit dem Verbandstag⸗
zuſammenhängenden Maßnahmen beteiligt waren , den beſonderey
Dank auszuſprechen beſchließt . Namentlich ſoll auch den Beſitzerr
der Heidelberger Villen gedankt werden , welche den Kongreßgäſten am
Samstag abend zur Beſichtigung der Schloß⸗ und Brückenbeleuchtung
in außerordentlich liebenswürdiger Weiſe zur Verfügung geſtelli
worden waren .
„ Voranſchlag des Gr . Hof⸗ und National /
theaters pro 1903⸗0 4 welcher mit einem Zuſchußbedürfni “
von Mk. 136 000 — abſchließt , ſowie der Voranf chlag de
Neuen Theaters pro 1908⸗0 4, deſſen Einnahmen und Aus
gaben balanzieren , wird genehmigt .

Der Stadtrat gibt zu dem gegen Ende des letzten Theaterjahre,
kingereichten Geſuche der Mitglieder des Hoftheater
Orcheſters um Neuregelung ihrer Gehaltsver !
hältniſſe , welches von der Theaterkommiſſion mit Rückſicht auf
die Finanzlage abgelehnt worden war , ſeine prinzipiell wohlwollende
Stellung zu erkennen . Doch ſoll über dieſen Gegenſtand , da daznit

die Frage der Aufbeſſerung verſchiedener anderer Perſonalgruppen
des Hoftheaters und zahlreicher ſtädtiſcher Beamtenkategorien in Ver⸗
bindung ſteht , erſt bei Aufſtellung nächſtjährigen Gemeindebudgets
Beſchluß gefaßt werden .

In einem hieſigen Blatte war gelegentlich der Rezenſion über
die „Meiſterſinger “ ⸗Aufführung am 6. d. Mts . ausgeſprochen , die
Stadtverwaltung habe es

vdurch Verſchleppung der betreffenden Eingabe verhindert , daßß
die genehmigte Verſtärkung des Orcheſters jetzt ſchon
ermöglicht wird . “

Demgegenüber wird in heutiger Sitzung feſtgeſtellt , daß dieſen
Vorwurf , nachdem der Bürgerausſchuß auf Antrag des Skadtrats
hereits unterm 4. Juni J. J . durch die Zuſtimmung zur Neuein⸗
teilung der Abonnements⸗Neufeſtſetzung der Abonnements⸗ und Ta⸗
gespreiſe die Mittel zur Verſtärkung des Orcheſters um 6 Mit⸗
glieder bewilligt hatte als ein durchaus unbegründeter bezeichnet
werden muß .

Pferderennen in Mannheim ,
Nur noch eine kurze Spanne Zeit trennt uns von dem Tage , an

welchem das Herbſtrennen die Freunde hippiſchen Sports wieder auf
dem Rennplatze verſammeln wird . Auf den abnormen Sommen
folgten plötzlich ſo kalte Herbſttage , daß der Rennverein ſich ſaſt ver⸗
anlaßt ſehen köunte an eine Heizanlage der Zuſchauertribünen⸗ 3u
denken . Soweit wird es hoffentlich nicht kommen ; geſtrenge Herren
regieren nicht lange , und die Sonne , welche noch für die noch harten
Trauben nötig iſt , wird auch dem Rennplatze gnädig ſein .

In dieſem Jahre iſt gegenüber dem vergangenen nur ein Tag
für die Rennen beſtimmt . Ein zweitägiges Feſt konnte nicht er⸗
möglicht werden . Unſer Platz iſt ausſchließlich für Herrenreiter
reſerviert , von welchen die meiſten aktive Offiziere ſind . Dieſen iſt

magen ſo bollkommen vor ſich , daß die Operierten öhnlich raſch
an Gewicht zunehmen . Wenn die Erfahrungen mit der Gaſtrektomie
nicht auf wenige Jahre , ſondern auf mehrere Jahrzehnte begrünbet
ſein werden , ſo wird jedenfalls die Sterblichkeit bei dieſer ſchweren
Operation noch bedeutend ſinken , namentlich durch ein früheres Er⸗
kennen von der Notwendigkeit eines ſolchen Eingriffs , wovon ſelbſt⸗
verſtändlich der Erfolg weſentlich abhängt .

— Aus dem Berliner Vereinsleben . In Berlin erſchien ſoeben
ein Verzeichnis der dortigen Vereine , das mehr als 3000 Adreſſen
aufweiſt . Die wunderbarſten Vereinsnamen haben die Kegler ent⸗
deckt . Neben einer „ Mobilen Acht “ gibt es eine „ Kalte Achte “ , dagu
geſellen ſich die Kegelklubs „ Nunne “ und „ Pinke “ . Recht energiſch
klingt der Name „ Wilde Männer “ ; auch der Name „ Ratte “ und
„ Natze “ lehrt oft wieder . „Wüſtenlatſcher “ iſt jedenfalls ein richtiger
Berliner Ausdruck , ebenſo die Namen „ Gurke “ , „ Erpel “ und „Fidele
Fröſche “ , die von den Kegelbrüdern zum Unterſchiede von anderen
Vereinen , die ſich harmloſer nennen , gewählt wurden . Eine zweite
Kategorie , die recht ſonderbare Namen aufweiſt , iſt die Gruppe der
Rauchklubs . Auf den Tabak , der dort konſumiert wird , beziehen ſich
die Namen nur in den ſeltenſten Fällen . „ Kuba “ und „ Sumatra “

kommen „ Seegras “ , „ Ohne Furcht “, „ Feſte Männere “ , alles Namen ,
die auf die Qualität des Krautes , das man raucht , ein bedenkliches
Licht werfen . Charakteriſtiſcher ſind ſchon die Namen „ Sieben roocht “ ,
„ Naſenwärmer “ und „ Schookbrüder “ . Daß die Radfahrervereine
Namen tnie „ Klub der Harmloſen “ und „ Wodan “ wählen , dürfte auch
wenig bekannt ſein . Skatklubs fehlen in einer Vereinsſtadt wie
Berlin natürlich nicht , ſie blühen aber recht int Verborgenen . Die
Namen dieſer Vereine beziehen ſich in der Regel auf das Kartenſpiel ,
daneben gibt es Namen wie „ Deutſcher Michel “ , „ Dalles , „ Sitz⸗
fleiſch “, „ Mit dem Hausſchlüſſel “ und andere , die auf die Dauerhaftig⸗
keit der Vereinsſitzungen Bezug haben . Unter den gemiſchten
Vereinen bieten manche Gelegenheit zum Spezialſtudium . Da haben
kwir zunächſt die ſeit vielen Jahren heimiſche Geſellſchaft „ Blaue
Zwiehel “ , einen Verein „ Urfideler Kahlköpfe , Verein der „Acht⸗Saß kluigen mag, zur Erhaltung des menſchlichen Lebens nicht nimmtt . Die Derarbeit ung der Nahrung geht durch dieſen Erſatz⸗ monatskinder und viele andere , die aus einer übermütigen Laune

iſt allerdings einige Male vertreten , aber hier hört es ſchon auf . Daun

Bezirksamt borgelegt worden ſind .
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Mannheim , 17 . September . General⸗Anzeiger . 3. Selte .

e größere Beteiligung der Manöver wegen nicht möglich , und ſo

wird wohl , je nach dem diesjährigen Reſultat , daran gedacht werden

müſſen , im nächſten Jahre eine zweckmäßige Aenderung eintreten zu

faſſen . Beſtimmte Vorſchläge liegen jetzt noch nicht vor , allein der

allgemeinen Stimmung nach zu urteilen , auf welche der Rennverein

ſtets hohen Wert gelegt hat , dürfte es ſich vielleicht doch empfehlen ,

das Frühjahrsmeeting mehr zu kräftigen und insbeſondere durch

zamhafte Erhöhung der Preiſe intereſſanter zu geſtalten . Viele große
täbte haben ihre ſogenannte „ Rennwoche “ und man dürfte vielleicht

kicht fehl gehen , dieſem Beiſpiele zu folgen . Eine weitere Frage

zäme hierbei in Betracht , ob es ſich dann nicht empfehlen dürfte , die

Flachrennen etwas mehr zu berückſichtigen . Wir haben ſchon lange

gewünſcht , daß ſich Rennſtälle hier anſiedeln möchten , was zu einer

Einführung der Flachrennen abſolut nötig iſt . Ein kleiner Anfang

hierzu iſt ſchon gemacht dadurch , daß der Rennverein eine Galoppier⸗

bahn für den Training einrichtete . Sollte ſich nun das Gerücht be⸗

wahrheiten , daß ein hier wohnender Rennſtallbeſitzer einen Rennſtall

und Geſtütshof in der Nähe Mannheims anlegt , ſo wäre damit eine

ſehr wünſchenswerte Bereicherung des Platzes erzielt .

An der Vervollſtändigung unſerer Rennbahn wird ſtetig nach

Maßgabe der vorhandenen Mittel gearbeitet . Die Anlage der Bahn

iſt eine anerkannt vorzügliche . Die Verbeſſerung des Geläufes ,

über welches früher vor Anlage der Waſſerleitung manchmal mit

Recht Klage geführt werden konnte , macht gute Fortſchritte und wird

die Grasnarbe in einigen Sommern einem grünen Smyrnateppich

gleichen. Mineraldünger und Ueberdecken mit Sägmehl werden gute
Wirkung tun .

Auch für die weniger bemittelten Zuſchauer wird ſtets Sorge

getragen . Man geht mit dem Gedanken um , neben dem zweiten

Platz eine Anhöhe zu ſchaffen , von welcher aus der ganze Rennplatz

gut zu überſehen iſt . Dieſe Anhöhe wird wahrſcheinlich dann den

dritten Platz bilden , während der Neckardamm ganz freigegeben

werden ſoll .
Der Remverein hat letzthin beſchloſſen , ſchon am 27 . Sep⸗

tember d. J . verſuchsweiſe den ganzen Neckardamm als Zuſchauerplatz

freizugeben und kein Eintrittsgeld für denſelben mehr zu erheben .

Das wird gewiß von vielen mit Freuden begrüßt werden . Der

Rennverein ſpricht aber dabei auch die ganz beſtimmte Hoffnung

Aus , daß diejenigen , welchen man die freie Benützung des Neckar⸗

dammes überläßt , ſich dadurch erkenntlich zeigen werden , daß muter⸗

hafte Ordnung gehalten und der Rennplatz nicht vom Neckardamme

her durch die Zuſchauer überflutet wird . Sollte letzteres wider Er⸗

warten doch der Fall ſein , ſo müßte dieſe Begünſtigung unbedingt

wieder aufgehoben werden . Wir haben aber zu der guten Haltung

des Publikums die Hoffnung , daß dieſes nicht notwendig werden

wird .

Nächſter Tage gelangen die Programme mit den Karten uſw .

zur Ausgabe . Ein weiterer Bericht wird die einzelnen Nummern

des Programms erläutern .

Abſturz bei der Schleifenfahrt .
g. Frankfurt a. . , 16 . Sept . Das Volk verlangt Sen⸗

ſation , drum verſuchen die Artiſten das Gewagteſte , nur um die

Sinne der Maſſen zu kitzeln . Hatte da vor einiger Zeit hier Mr .

Diavolo im Hippodrom mächtigen Beifall errungen durch ſeine ſo⸗

genannte Schleifenfahrt , Looping the loop . Den ganzen Winter

hindurch hatte er damit ſchon Berlin in Atem gehalten . Nun nahm

ſich ein anderer Artiſt, Mr . Bar ber , vor , dieſe Fahrt zu über⸗

bieten , die bekanntlich auf der Aufhebung des Geſetzes von der

Schwerkraft durch die Centrifugalkraft beruht . So war für heute

im Sommertheater Hippodrom als neueſte Neuheit , die bisher goch

nirgends geboten war , Looping the loop auf dem Tandem an⸗

geſagt . Hoch oben vom Dach herab führte eine Bretterbahn herab

in den Saal , erhob ſich zu einer Schleife und lief nach der Bühne zu

auf dem Boden aus . Man hatte , um den Zuſchauern , die im Saal

ſaßen , nicht die Ausſicht zu verſperren , eines der Bretter aus dem

Gerüſt genommen . Bevor die Senſationsnummer beginnen ſollte ,

swurden die Bretter in die Lücken eingefügt und alles genau geprüft .

Etwa 20 —25 Minuten dauerten die Vorbereitungen . Nun wurde

das Zeichen gegeben . Mr . Barber hatte in leichtem Trikot den

Vorderſitz eingenommen , hinter ihm ſaß Miß Brandon , ein Mädchen

bon etwa 17 Jahren , die ebenfalls nur mit Trikot bekleidet war

Einen beſonderen Schütz im Anzug hatten die Beiden nicht angewandt .

Alles iſt fertig , das Rad ſauft herab , erhebt ſich an der Schleife ,

ein eigentümliches Krachen und das Rad nebſt den

Fahrern ſtürzt von der Bahn herab auf den

unteren Teil . Allgemeines Entſetzen bemächtigte ſich der zahl⸗

reichen Zuſchauer . Während Mr . Barber ſofort aufſteht , bleibt Miß
Brandon wie tot liegen . Man trägt ſie hinaus , nach einiger Zeit

höchſter Spannung geht der Vorhang der Bühne auf und es wird

erklärt , daß die Dame nicht lebensgefährlich verletzt ſei , dann er⸗

ſcheint ſie ſelbſt auf der Bühne und wird vom Publikum jubelnd

begrüßt . Sie hat außer einer vorübergehenden Ohnmacht nur eine

Hautabſchürfung an der Hand davongetragen . Sie wollte ſogar die

Fahrt ſofort noch einmal unternehmen . Das wäre ſchon deshalb

unmöglich geweſen , weil die Bretter ungefähr des erſten Fünftels

der Schleife durchgebrochen waren . Bei dem Zulegen der Lücke

ſcheinen die Bretter nicht ganz richtig ineinandergefügt worden zu

ſein . Wie uns von der Direktion mitgeteilt wurde , hatte das Paar

fünfmal vorher die Schleife ohne jeden Unfall genommen , nachdem

verſchiedene Einzelproben abgehalten worden waren . Mr. Barber

iſt nur leicht über dem Auge verletzt worden .

Verſetzungen . Der Großherzog hat die Profeſſoren Julius
Guterſohn am Gymnaſium in Lörrach an das Realgymnaftum
in Ettenheim und Leonhard Nann am Realgymnaſium in Etten⸗

heim an das Gymnaſium in Lörrach in gleicher Eigenſchaft verfetzt .
— Forſtaſſeſſor Franz Lang in Kandern wurde vach Weinheim

derſetzt und mit der Leitung des Forſtamtsdienſtes daſelbſt betraut .
* Bei der diesjährigen Strombefahrung durch die Rheinſchiff⸗

fahrts⸗Kommiſſtion werden folgende Stationen angelaufen werden :

Rüdesheim , Aßmannshauſen , Koblenz , Bonn , Düſſeldorf , Duisburg ,

Emmerich , Lobith und ſodann Rückfahrt . Im Rathausſaal zu Weſel

findet eine Sitzung mit umfangreicher Tagesordnung ſtatt . Hiervon
wollen wir nur erwähnen : Vorlage eines Entwurfs für die Ver⸗

breiterung des Fahrwaſſers an der Krausau unterhalb Rüdesheim .

Ferner : Antrag des Regierungspräſidenten zu Wiesbaden über Er⸗

kichtung einer Dampfer⸗Anlegeſtelle bei Kaub ; Aenderung der Be⸗

ſtimmungen über die Breite und die Wahrſchau der Flöße ; Ein⸗

ſchränkung der Beleuchtung von Vergnügungsdampfern durch bunte

FFCCCCTCbTPTCTCCCVTPTCTPPbTbTbPVTPGTPTPGTbTCGu(VTbTbTbTbTbTbTbTVTVCT(TTVTVT Denn beenensetelasen

entſtanden ſind . Von den Billardklubs , die neuerdings zur Aufnahme

kommen , haben nur einige originelle Bezeichnungen gewählt , ſo unter

anderen der Verein , der unter dem Namen „ Nicht ſchielen “ figuriert .

Mit der jüngſten Gruppe der Vereine , mit den Lotterie⸗Vereinen ,

wollen wir unſere Zuſammenſtellung ſchließen . Da ſind zunächſt die

klaſſiſchen Namen „ Geduld “ , „ Froher Mut “ und „ Füllhorn “ zu
An den Burenkrieg erinnert der Verein „ Burenglück “ . Den

ekord in einem paſſenden Namen ſcheint jedoch der Verein erreicht

zu haben der den Namen „Schweineglück führt

Laternen und Lampions . — Gelegentlich der Strombefahrung wird

bei Ankunft in Aßmannshauſen die neu erbaute Landebrücke der Köln⸗

Düſſeldorfer Geſellſchaft durch den Oberpräſidenten der Rheinprovinz ,

Exzellenz Dr . Naſſe aus Koblenz , eingeweiht werden .
* Der Deutſchnationale Handlungsgehilfen⸗Verband hatte auf

geſteun Abend im großen Saale des Badnerhofes eine öffentliche Ver⸗

ſammlung einberufen , die außerordentlich zahlreich beſucht war .

Wunder durfte es nicht nehmen , daß ſich die Mitglieder und Freunde
der deutſchnationalen Handlungsgehilfenbewegung ſo zahlreich einge⸗

funden hatten ; denn es hatte ja der Begründer des Verbandes , Herr

Johann Irwahn⸗Hamburg ſein Erſcheinen zugeſagt und das

Referat übernommen . Der erſte Vorſitzende der hieſigen Ortsgruppe
des D. . ⸗V. , Herr Müßig , eröffnete präzis 9 Uhr die Verſamm⸗

lung und begrüßte mit herzlichen Worten die Anweſenden . Der ſo

überaus zahlreiche Beſuch ſei ein Beweis dafür , daß die junge Kauf⸗

mannſchaft Mannheims den Beſtrebungen des Verbandes mit Sym⸗

pathie gegenüberſtehe . Mit ſichtlichem Intereſſe und allgemeiner

Spannung folgten die Anweſenden dann den Ausführungen des

Redners des Abends , Herrn Irwahn , welcher in einſtündiger Rede

über das Thema „ Zehn Jahre Kämpfe und Erfolge des Deutſch⸗
nationalen Handlungsgehilfenverbandes “ ſprach . Irwahn iſt ein

gewiegter , erfahrener Redner , der von Anfang an zu feſſeln vermag .
Er führte eingangs aus , daß , wenn ihm die Aufgabe würde , eine

Geſchichte der Handlungsgehilfen zu ſchreiben . da könnte er keinen

beſſeren Anfang wählen , als : Das Alte ſtürzt . Es ändern ſich die

Zeiten und neues Leben blüht aus den Ruinen . Redner griff zurück

auf jene Zeiten , als die Bewegung unter der Handlungsgehilfenſchaft
entſtand und gibt den Vorwurf zu , daß der D. . ⸗V. neue Gedanken ,

die früher unbekannt getweſen ſeien , in die Kaufmannſchaft hinein⸗

getragen habe . Wenn früher die Verhältniſſe im Handlungsgehilfen⸗

ſtand ſchlimmere geweſen ſeien als heute , ſo habe doch damals der

Handlungsgehilfe die Hoffnung gehabt , einſtmals ſelbſtſtändig zu

werden , ſeinen eigenen Ladentiſch zu beſitzen . Heute ſeien aber die

Handlungsgehilfen mehr und mehr in ſich konſolidiert , die nicht Hoff⸗

nung auf einſtige Selbſtſtändigkeit hegen dürften . Der Hauptübel⸗

ſtand in dem Kaufmannsberufe ſei die große Reſervearmee der

Stellungsloſen , welche man ſich durch geeignete Maßnahmen vom

Halſe ſchaffen müßte , da erſt dann eine Geſundung des Handlungs⸗

gehilfenſtandes möglich ſei . Redner beſprach ſodann zwei weitere

Uebelſtände in ſeinem Berufe , durch welche der Hauptübelſtand reich⸗

lich genährt werde : die Unordnung des Lehrlingsweſens auf der

einen Seite und das maſſenhafte Eindringen des weiblichen Elements

im kaufmänniſchen Berufsſtande auf der anderen Seite .

Auf eine offene Stellung kämen immer 200 bis 300 Angebote . Wie

im Handwerke , ſo müßte auch im Kaufmannsſtande das Lehrlings⸗

weſen geregelt werden . Es ſei das doch kein demagogiſches Ver⸗

langen , es handele ſich doch um die Zukunft eines wichtigen Standes .

Seit 10 Jahren erhebe der Deutſchn . Handlungsgehilfen⸗Verband die

Forderung des Fortbildungsſchulzwanges , um das Lehrlingsweſen

etwas zu heben . Dem maſſenweiſen Eindringen der weiblichen An⸗

geſtellten in den Kaufmannsſtand hätten die alten Organiſationen
mit verſchränkten Armen entgegen geſehen . Als vor 10 Jahren der

D. . ⸗V. ſeine Bewegung begonnen , da habe man die fungen

Mädchen in Handelsgeſchäften auf 20 —30 000 geſchätzt ; heute ſeien

es aber über 200 000 , eine außerordentlich unheilvolle Entwicklung .

Die große Menge der jungen Damen erblicke im Handelsſtande nicht

ihren Lebensberuf , ſondern er ſei für die meiſten nur eine Durch⸗

gangsſtation . Redner beſprach die Unterſchiede zwiſchen männlichen

und weiblichen Angeſtellten und deren Ideale . Der jungen Dame

höchſtes Ideal ſei der häusliche Herd . Ein Erfolg der angeſtrengten

Tätigkeit und Arbeit des D. . ⸗V. ſei die Einführung des 9 Uhr⸗

Ladenſchluſſes , wobei die alten Organiſationen eher geſchadet als

genützt hätten . Für den deutſchen Kleinhandel ſeien Warenhäuſer ,
Konſumvereine u. dergl . ſchädlich . Unabläſſig ſei von den maß⸗

gebenden Faktoren gearbeitet worden , die Arbeitszeit für die Kon⸗

toriſten einer geſetzlichen Regelung entgegenzuführen . Nunmehr

ſeien Gutachten eingeſordert worden , ſodaß die Vorlage eines Geſetz⸗

entwurfes erwartet werden könne . Die Krankenverſicherungsgeſetz⸗

gebung ſei für die weiten Kreiſe der Handlungsgehilfen zugänglich

gemacht worden . Nachdem der Redner noch die Frage der kauf⸗

männiſchen Schiedsgerichte beſonders beleuchtet hatte , gab er der

Hoffnung Ausdruck , daß der Stand immer als ein geachteter Pfefler

daſtehen möge und ſchloß mit den Worten : Fahrt wohl ihr Träume

der Jugend , ſeid uns aber gegrüßt ihr ſchillernden Hoffnungen ! —

Stürmiſcher Beifall und herzliche Dankesworte des Vorſitzenden geich⸗
neten den Sprecher des Abends aus . Da zur „ freien Ausſprache “
niemand das Wort ergriff , ſchloß der Vorſitzende nach einem Schluß⸗

wort des Referenten die Verſammlung mit einem begeiſtert auf⸗

genommenen dreifachen Heil auf den Kaufmannsſtand .
* Blinder Feuerallarm in einem Wärenhauſe . Mit Rückſicht

auf den in jüngſter Zeit in Peſt vorgekommenen Brand eines Waren⸗

hauſes , bei dem infolge Außerachtlaſſung der einfachſten feuer⸗

polizeilichen Vorſchriften mehrere Angeſtellte in den Flammen um⸗

kamen , andere aber dauernd an ihrer Geſundheit geſchädigt wurden ,

hat der Inhaber des Warenhauſes M. Knopf , Moritz Knopf in

Straßburg , am Samstag früh 8 Uhr einen blinden Feueralarm

veranſtalten laſſen , um feſtzuſtellen , ob die im Hauſe vorhandenen

Löſchapparate genügen und ob im Ernſtfalle die Angeſtellten , ohne

Gefahr für Leben und Geſundheit , das Geſchäft ſchnell verlaſſen
können . Die in dem Hauſe getroffenen Einrichtungen haben ſich

nun , wie die „ Str . . “ berichtet , glänzend bewährt ; kaum eine

Minute nach Ertönen der Feuerglocke waren die Geſchäftsräume leer ,

während Beamte des Hauſes ihre ihnen für den Ernſtfall bezeich⸗
neten Poſten an den Hydranten einnahmen . Die Angeſtellten er⸗

reichten auf Haupt⸗ und Nottreppen das Freie , ohne Gedränge oder

gar Verwirrung . Die Garderobe des Perſonals iſt von der Geſchäfts⸗

leitung verſichert . Der Verſuch ſoll unter Aufſicht der Feuerwehr
n kurzen Zeitabſtänden wiederholt werden , um das Perſonal für

den Ernſtfall zu ſchulen . Zur Nachahmung empfohlen .
* Mutmaßliches Wetter am 18 . und 19 . Sept . Ein baro⸗

metriſches Maximum von 780 Millim . liegt nunmehr in der Um⸗

gebung des Weißen Meeres und der Ladogaſee . Ueber dem mitt⸗

leren Skandinavien beträgt der Hochdruck 777 Millim . Ueber dem

Deutſchen Reich , Böhmen und Ruſſiſch⸗Polen zeigt ſich ein Hochdruck
von 763 —765 Millim . Ueber Mittel⸗ und Unteritalien , ſowie über

der ſüdlichen Hälfte der Balkanhalbinſel ſteht das Barometer noch
etwas unter Mittel . Für Freitag und Samstag iſt nur noch zeit⸗

weilig und mäßig bewölkes Wetter und dann zunehmende Auf⸗

heiterung bei langſam ſteigender Temperatur zu erwarten .

Polizeibericht vom 17 . September .

1. Ein im Schloßhofe hier mit Abklopfen von Mauerwerk be⸗

ſchäftigter 22jähriger Maurer aus Viernheim ſtürzte geſtern , wahr⸗

ſcheinlich infolge eines Fehltritts , von einem etwa 4 Meter hohen

Gerüſt herunter und zog ſich dadurch eine Verſtauchung der linken

Hand und einige Hautabſchürfungen am Kopfe zu . Nach Anlegung

eines Verbandes im allg . Krankenhaus konnte er ſich in ſeine Hei⸗
mat begeben .

2. Geſtern vormittag 10 % Uhr ſprang ein in der Güterhallen⸗

ſtraße Nr . 22 wohnhafter Händler in der Kirchenſtraße dahier , als

ſein vor einen Pritſchenwagen geſpanntes Pferd ſcheun wurde und

durchging , vom Wagen und kam dabei ſo zu Fall , daß er den linken

Arm aus dem Schultergelenk fiel . Das Pferd rannte bis zur

Jungbuſchſtraßenbrücke davon , ſtürzte dort zuſammen und brach den

rechten Hinterfuß , worauf es getötet werden mußte .
3. Als geſtern Abend 69½4 Uhr ein Fuhrmann aus Sandhofen

eine Einſpännerfuhre Koks , welche er im Gaswerk Ludwigshafen

abgeholt hatte , den Park⸗ und Luiſenring entlang führte , geriet

der Koks in Brand ; derſelbe wurde bei der ſtädtiſchen Wage an der

Dalbergſtraße gelöſcht .
4. Verhaftet wurden : a ) ein vom Unterſuchungsrichter des

Landgerichts Düſſeldork wegen hwerer Kuppelei undUnterſchlagung

zur Verhaftung ausgeſchriebener Reiſender ; b ) ein vom Amtsgericht

Heidelberg wegen Gefangenenbefreiung , Widerſtands gegen die

Staatsgewalt und Bedrohung verfolgter Schloſſer aus Landau ;

e) eine von der Großh . Staatsanwaltſchaft hier wegen Diebſtahls

i. w. R. ausgeſchriebene Dienſtmagd aus Frankenthal ; d) 8 weitere

Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer Handlungen .

Aus dem Grosherzoatum .
* Schwetzingen , 16 . Sept . Verhaftet wurde geſtern , wie das

„ Schwetz . Tagebl . “ berichtet , auf Veranlaſſung der Großh . Staats⸗

anwaltſchaft Mannheim der Wirt und Cigarrenfabrikant Andreas

Eder dahier . Die Verhaftung ſoll mit dem Konkurs dosſelben in

Zufammenhang ſtehen .
. e Konſtanz , 16. Sept . Geſtern Vormittag wurde die irdiſche

Hülle des verſtorbenen Herrn Prälaten Dr . Brugier auf dem hieſigen

Friedhofe beigeſetzt . Als Vertreter Seiner Kgl . Hoheit des Groß⸗

herzogs wohnte Graf v. Sponeck , als Vertreter Ihrer Kgl . Hoheit der

Großherzogin Geh . Kabinetsrat v. Chelius der Feier bei . Der Herr

Erzbiſchof war durch Herrn Domkapitular Dr . Otto vertreten .

. c. Ottenhöfen , 16 . Sept . Der Landwirt Fidel Spinner wollte

aus ſeiner Flinte einen Schuß abfeuern , wobei der Lauf zerſprang
und dem unglücklichen Schützen derart die linke Hand zerſchmetterte ,
daß ſie amputiert werden mußte .

* Nadolfzell , 16. Sept . Der oberbadiſche Zuchtviehmarkt
wurde vorgeſtern Mittag 2 Uhr eröffnet . Derſelbe iſt außerordentlich
ſtark beſucht . Die Zahl der aufgeführten Tiere iſt größer als je zu⸗

vor , ſie beträgt nach dem Katalog 1087 . Davon ſchickte die Zucht⸗

genoſſenſchaft Engen 119 Tiere , Stockach 100 , Pfullendorf 133 ,

Villingen 19, Waldshut 37, Donaueſchingen 240 , Ueberlingen 78 ,

Meßkirch 250 , Bonndorf 32, Radolfzell 76 . Der Handel war lebhaft .
Es waren Kommiſſionen zum Einkauf aus dem In⸗ und Auslande

erſchienen . Bei der Verloſung wurden 16 der ſchönſten Kalbinnen

ausgeloſt .

Pfalz . heſſen und Umaebung .
Ludwigshafen , 16 . Sept . Die erſte Probefahrt der elektri⸗

ſchen Straßenbahn durch die Kaiſer Wilhelmſtraße nach Mundenheim
fand heute Nachmittag ſtatt und verlief ſoweit gut . Die Abnahme der

Bahn unter Kontrolle eines Regierungsbeamten erfolgt nächſten

Freitag , der regelmäßige Betrieb der neuen Linie ab Samstag . —

Zur Zeit kurſiert hier ein Gerücht , als ob der Typhus hier in ver⸗

ſtärktem Maße graſſiere . Tatſächlich iſt indeß der Geſundheitszuſtand
ein guter . Außer —4 Fällen , wie ſie jedes Jahr um dieſe Zeit vor⸗

zukommen pflegen , ſobald der Herbſt mit ſeinen Früchten naht , ſind
hier keine thphöſen Krankheiten zu verzeichnen und die wenigen Fälle

ſind leichter Natur . Todesfälle ſind hiervon keine zu verzeichnen .
* Mörlenbach im Weſchnitztal , 15 . Sept . Lange Geſichter

machen unſere Herren Gemeinderäte . Der Staat hatte der Gemeinde

276 Morgen Land zum Preiſe von 118 000 Mark angeboten . Der

Verkauf war ſozuſagen fertig , als die Gemeinde Schwierigkeiten

machte . Darauf wollte der Fiskus überhaupt mit der Gemeinde

nichts mehr zu tun haben und veräußerte das Land ſtückweiſe an die

bisherigen Pächter . Auf dieſem Wege löſte er 200 000 Mark oder

82 000 Mark mehr , als die Gemeinde bezahlt hätte . Dieſer Summe

geht die Gemeindekaſſe verluſtig .
*

Zweibrücken , 16. Sept . Heute verhandelte das Schwurgericht

gegen Peter Krämer , geb . 1865 , Fabrikarbeiter von Kaiſerslautern .

wegen Mordverſuchs . Dem Angeklagten liegt zur Laſt , am 156.

April d. F. zu Kaiſerslautern an der Fabrikarbeiterin Maria Ecker ,

mit der er ein Liebesverhältnis unterhielt , einen Mordverſuch verübt

zu haben , indem er , in der Abſicht , ſie zu töten , auf ſte einſtach und

ihr in den Hals ſchnitt , ohne jedoch den Tod der Ecker herbeiführen

zu können . Der Angeklagte beſtreitet , die Tötungsabſicht gehabt zu

haben , und will überhaupt derartig aufgeregt und von Sinnen ge⸗

weſen ſein , daß er ſich an den Vorfall nicht mehr recht erinnere . Das

Gericht verurteilte Krämer , nachdem die Geſchworenen ihn ſchuldig
geſprochen , zu 35 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt .

Gerſchtszeſtung .
* Mannheim , 15 . Sept . ( Ferienſtrafkammer II . )

Vorf . : Landgerichtsdirektor Waltz. Vertreter der Großh . Staats⸗

behörde : Herr Staatsanwalt Dr . Mühling .
1. Einem Schlafkollegen hat der 22 Jahre alte Kellner Johannes

Otto aus Bergen einen Anzug und 29 in bar weggenommen .
Otto iſt , wie ſeine Vorſtrafen beweiſen , ein Gewohnheitsdieb . Wenn

er ſich nicht beſſert , wird er im Zuchthaus enden . Diesmal wird noch

auf 1 Jahr Gefängnis erkannt .
2. Die 21 Jahre alte Anna Bodani aus Mundenheim iſt von

ihrer Mutter zur Taſchendiebin ausgebildet worden und verſuchte die

erworbene Kunſt in Schmollers Warenhaus auszuüben . Eine Ver⸗

käuferin beobachtete das Mädchen , wie es ſeine Hand in die Rocktaſche
einer Frau ſchob und veranlaßte die Feſtnahme der Diebin . Dem

Schutzmann , der ſie abführte , gab ſie an , ſie heiße König , doch konnte

ſie auf der Polizeiwache ihr Inkognito nicht durchführen , da ein

Wachtmeiſter ſie als alte Bekannte freundlich begrüßte . Sie ſagte
dann , ſie habe den Namen König angegeben , weil ihr Bräutigam

König heiße und da könne ſie wohl ſchon vor der Heirat ſeinen Namen

führen . Heute gebraucht ſie eine noch luſtigere Ausrede . Sie meint ,

ſie habe den Namen König angegeben , weil man ihren rithtigen
Namen nicht behalten könne . Das Urteil lautet auf 2 Monate

Gefängnis .
8. Der Bäckergeſelle Franz Becker hatte in der Nacht vom 28 .

zum 29 . Juni ds . Is . aus dem umfriedeten Hofe des Landwirts Leonh .

Muſchelknautz in Lützelſachſen zwei Gänſe im Werte von 12 geholt
und in Heidelberg verkauft . Er hat nur geringfügige Vorſtrafen ,
nichtsdeſtoweniger muß auf eine Gefängnisſtrafe von 1 Jahr erkannt

werden . Das Gericht findet die Strafe ſelbſt zu hoch , es empfiehlt
dem Verurteilten , die Strafe einſtweilen anzunehmen und nach einiger
Zeit ein Begnadigungsgeſuch einzureichen , das Gericht werde dasſelbe

befürworten .

Theater . Runſt und Wiſſenſchaft .
Theater⸗Notiz . Die Intendanz weiſt darauf hin , daß Sams⸗

tag , 19. , die Vorſtellung von „ Alt⸗Heidelberg “ bei aufgehobenem
Abonnement und zu ermäßigten Preiſen ſtattſindet .

„ Die Tegernſeer im Apollotheater . Geſtern Abend hat das be⸗

kannte Tegernſeer Bauerntheater ſein auf eine Reihe von Vorſtellungen

berechnetes Gaſtſpiel im Apollotheater begonnen . Das Tegernſeer
Enſemble iſt in Mannheim beſtens bekannt . Im Vorjahre brachte es

dem Apollotheater faſt ſtets ſehr gut beſuchte , vielfach ſogar ausver⸗

kaufte Häufer . Wir ſind überzeugt , daß die oberbayeriſche Theater⸗

geſellſchaft auch dieſes Jahr ſeine Anziehungskraft auf das Mann⸗

heimer theaterliebende Publikum bewähren wird . Das Enſemble

ſetzt ſich aus ganz vorzüglichen Kräften zuſammen , die auf den die

Welt bedeutenden Brettern ſehr wohl bekannt ſind , ſich natürlich und

frei zu bewegen wiſſen , ohne die den Gebirgsbewohnern eigene natür⸗

liche Friſche und Urwüchſigkeit vermiſſen zu laſſen , die namentlich den

zwiſchen die hohen Giebelmauern einer Großſtadt eingezwängten
Menſchen ſo wohltuend berührt . Als Anfangsvorſtellung gab das

Euſemble das ſtimmungsvolle oberbaheriſche Volksſtück „ Die ſchöne
Millibäuerin von Tegernſee “ von Hartl⸗Mitius . De aus dem Volke

ſchöpfende Verfoſſe⸗ verſetzt uns in die herrliche Gegend von Tegernſee
und läßt uns einen Blick tun in das reiche und tiefe Gemütsleben der
dortigen biederen Gebirgsbewohner . Wir freuen uns an ihremm

ſchlichten Sinn , an ihrem treuen biederen Weſen , wir erheben uns
an den feſten Charakteren , die aus der intereſſant und ſpannend durch⸗
geführten Handlung herauswachſen . Gern lauſcht man auch

den

Geſängen und dem trauten Zitherſpiel , mit denen das Stürk reich
ausgeſtattet iſt . Die Titelrolle ſpielte Anna Zoller in hervor⸗

ragender Weiſe durch . Man konnte ihr ganzes Seelenleben mit⸗

empfinden ,ſich mit ihr freuen und mit iür trauern . Einwürdigen
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Partner war als Kaver Berglechner Franz Vogl , der⸗ ſich durch
gewandtes , lebensfriſches und überzeugendes Spiel auszeichnete .
Berglechners Frau Afra hätte kaum beſſer verkörpert werden können ,
als wie dies durch Rosl Vogl ! geſchah , die die alte zänkiſche Fra

ur
ie, ebe

mit überraſchender Naturtreue wiedergab . Eine Prac
auch Resl Stattler in der alten Seeriederin auf die !
wurden der alte Seeriederbauer durch Toni Treuk und deſſen Sohn
Michl durch Edi Hert ! ſehr gut wiedergegeben . Auch die übrigen
Mitwirkenden , deren namentliche Aufzählung zu weit gehen würde ,
zeigten ſich als tüchtige und gewandte Mitglieder des Enſembles , das
uns vorausſichtlich noch recht viele ebenſo intereſſante und erhebende
als fröhliche Abende bringen wird . Das zahlreich anweſende Pub⸗
likum ſpendete dem Enſemble nach jedem Aktſchluß lebhaften Beifall ,

M.

Saalbautheater , In der geſtern abend ſtattgefundenen Vor⸗
ſtellung hatten wir Gelegenheit , das neue Enſemble , welches zum
größten Teil über erſte Kräfte verfügt , kennen zu lernen . Eröffnet
wurde die Vorſtellung durch die Vortragsſoubrette Paula Claeſen ,
es folgte dann John Souſa , welcher uns ſein muſikaliſches Können
guf dem Röhren⸗CEymbal zeigte . Recht lebhaft begrüßt wurde die
feſche , niedliche Soubrette Hedh Stanwa ) h , die ſich durch ihre künſt⸗
leriſche und teißperamentvolle Darſtellung verſchiedener Chargktere
die Gunſt des zahlreich erſchienenen Auditorfums errang und mit
einer ſchönen Blumenſpende geehrt wurde . Die in einem Varicté
nicht fehlenden Turner waren durch Freres Louis vertreten und
leiſteten Vorzügliches ; The Leo⸗Tardhy , im wahren Sinne des
Wortes „ Die fliegenden Menſchen “ genannt , verſetzten das Publikum
als Trapez⸗ und Luftturner durch ihre halsbrecheriſchen Produktio⸗
nen in Staunen , ſodaß der wohlverdiente Applaus ein berechtigter
war . Der humoriſtiſche Hans Reimers ergötzte durch orignelle
Couplets . Gut gelungen war Margarete Lar ſen als Piccolo vom
Grand⸗Hotel . Stuart , eine Konzertſängerin domme il faut und
bon ſchöner reizender Figur , in prachtvollen , das Auge entzückenden
Coſtümen , entpuppte ſich bei der Schlußpiege als ein Damenimitatyr ,
was geradezu verblüffend wirkte . Der rauſchend geſpendete Beifall
ſeitens des Publikums zeigte , daß dasſelbe tatſächlich davon über⸗
raſcht war , Als heitere Nummer erwähnen wir B hrrh , amerikan ,
Exgentrie⸗Cyeliſt , deſſen gute Darbietungen ſehr gefielen , Zum Schluß
folgten Bio⸗Tableaux mit neuen viel Anklang findenden Bjl⸗
dern . Die Orcheſterbegleitung wurde von der Kapelle Petermann
Unter der altbewährten Leitung ihres Dirigenten Becker exakt und
vortrefflich durchgeführt , daß der Mitwirkenden auch an dieſer Stelle
lobend gedacht ſei , Wir können mit vollem Recht ſagen , daß das
jetzige Programm ſehr reichhaltig und amüſant iſt , und einen Beſuch
des Saalbautheaters nur empfehlen .

Der Graefe⸗Preis wurde in der geſtrigen Sitzung der ophthal⸗
mologiſchen Geſellſchaft in Heidelberg dem Pribgtdozenten Dr .
Römer Würzburg zuerkannt .

Heueſte Nachrichten ung Telegramme .
Drivat - Telegramme des „General - Hnzeigers “ .

u. Frankfurta . . , 17 . Sept , Die Zarenfamilie
wird am 25 . September auf Schloß Wolfsgarten eintreffen .

Berlin , 17 . Sept . Der „ Lok,⸗Anz . “ meldet aus Altona :
Ein wegen Ungebühr aus der Fabrik entlaſſener Arbeiter verſuchte
den Werkmeiſter zu er ſchießen . Er fehlte aber und erſchoß
ſich dann ſelbſt .

Berlin , 16 . Sept . Das „Berl . Tagebl . “ meldet aus
Bochum : Das Zeugniszwangsverfahren gegen den
verhafteten Redakteur der „Bergarbeiterztg . “, Leimpeters ,
wurde eingeſtellt und letzterer freigelaſſen .

Zwickau , 16, Sept . Das Ghepaar Frenzel aus
Meran hatte ſich heute vor der hieſigen Strafkammer wegen Be⸗
trügereien , begangen durch ſpiritiſtiſchen Unfug nach Art der Anna

Rothe , zu verantworten . Frau Frenzel wurde zu ſechs Monaten
Gefängnis verurteilt , der Ehemann freigeſprochen .

* Mohacs , 16 . Sept . Der deutſche Kaiſer be⸗
gab ſich heute früh 8 Uhr auf die Pürſche und arbeitete dann bis
zum Dejeuner . Nachmittags 5 Uhr ging der Kaiſer abermals
auf die Pürſche im Revier Karapanska , wohin er ſich morgen
früh zum letztenmale begeben wird . Morgen nachmittag wird
der Kafſer das Volksfeſt in Beeder beſuchen und abends nach
Wien abreiſen .

h. Wien , 17 . Sept . Falls im Reichsrat die tſchechiſche
Obſtruktion fortgeſetzt und die zahlreichen noch vor⸗
handenen Dringlichkeitsanträge nicht zurückgeſtellt werden , ſo
werde eine neue Wehrvorlage nach dem Paragraph 14 erlaſſen
werden , um die Entlaſſung der Zjährigen Mannſchaften und
das Einrücken der Rekruten am 1. Oktober zu ermöglichen .

* Madrid , 17. Sept . Wegen bedeutender Betrügereien ,
die kürzlich bei der Madrider Polizei vorgekommen ſind ,

würde der Polizeichef ſeines Amtes enthoben und durch einen Beam⸗
ten des Sicherheitsdienſtes erſetzt . Sämtliche Polizeiagenten wur⸗
den ebenfalls abgeſetzt . Die Urſache dieſer Entſchließung wird amt⸗

lich bekannt gegeben .

Newyork , 17 . Sept . Die Stadt und die Umgebung wurde

am 16 . September von einem ſtarken Sturme heimgeſucht , der

großen Schaden anrichtete . Die Windſtärke betrug 60 engliſche
Meilen die Stunde , Seit Jahren herrſchte kein ſo gewaltiger Sturm

mehr an der Küſte .

Verein für Sozialpolitik .
» Homburg , 16 . Sept . Die Generalverſammlung des Ver⸗

eins für Sozjalpolitik wurde heute Nachmitag nach Er⸗

ledigung der auf die Tagesordnung geſetzten Referate und der daran

geknüpften eingehenden Erörterung geſchloſſen . Profeſſor v. Philt p⸗
popich faßte den Inhalt der Refergte und der Debatten über die
Störungen im wirtſchaftlichen Leben während der Jahre 19000 und
der folgenden zuſammen , worauf Profeſſor Schmoller die Ver⸗

ſammlung mit der Bemerkung ſchloß , daß ſofort in die Enquste über

kommunale Sogialpolitik eingetreten werden ſolle , deren
Ergebniſſe den Gegenſtand der Beratung auf der nächſten , in drei

Jahren ſtattfindenden Generalverſammlung bilden werden ,

Die Unruhen auf dem Balkan .

80 000 Bufhels .

General - Anzeiger . Manſtheim , 17. Septemper .

Einwohner leiſteten der Aufforderung Folge . Inzwiſchen war
aber ein Gewehrfeuer eröffnet , bei dem 15 Griechen ge⸗
tötet wurden . Eine entſprechende Beſchwerdeſchrift des griechi⸗
ſchen Biſchofs ſowie des Konſularkorps iſt nach Adrianopel ab⸗

gegangen . Auch andere Dörſer ſind von gleichen ckſal wie

dieſes ſeitens der Truppen und der Baſchibotſchuks bedroht .
Petersburg , 17. Sept . In Kars eilten am 158. Sept.

unter Glockengeläute eine große Menge Armenier herbei und

legte ſich um die Kirche , als die Beamten zum Empfange der armeni⸗

ſchen Kirchengüter ſchritten . Die Aufforderung auseinander zu gehen
beantwortete die Menge mit Steinhagel und Schüſſen
und drängte die Polizei zurück , Zum Schutze derſelben eilten 200

Koſaken herbei . Die ſtetig anwachſende Mengen empfing dieſe mit

Steinen und Schüſſen . Da der Aufforderung auseinander zu gehen

nicht Folge geleiſtet wurde , waren die Koſaken gezwungen , einzelne

Mehrere Sol⸗Schüſſe abzugeben , worauf der Platz geräumt wurde .

daten wurden verletzt , von der Menge einer getötet und zwei ver⸗

wundet . Verhaftet wurden 77 Perſonen , darunter 2 Geiſtliche .

Stimmen aus dem Publikum .
Vor einiger Zeit , anläßlich des Feuerwehrfeſtes , wurde an

gleicher Stelle von anderer Seite Klage geführt über die rückſichtsloſe
Störung der Gottesdienſte . Dieſe Worte waren gewiß jedem Kirchen⸗
beſucher aus der Seele geſprochen und es wäre erfreulich geweſen ,
wenn irgend etwas unternommen worden wäre , um ſolche Störungen
zu bermeiden . Wenn nun auch nicht jeden Sonntag Feſte oder dergl .
gefeiert werden , ſo gibt es doch noch andere Sachen , welche den Gottes⸗
dienſt empfindlich ſtören , das iſt nicht nur ab und zu einmal , ſondern
jeden Sonntag kann man es erleben , daß ſchwere und leichte Wagen
im Galopp über das holprige Pflaſter um die Trinitatiskirche fahren
und dies ein Geräuſch verurſacht , daß die Worte des Predigers ent⸗
weder ſchwer oder gar nicht verſtändlich ſind . Am letzten Sonntag
war es beſonders ſchlimm , kaum meinte man , ein Wagen ſei glücklich
borüber , ſo konnte man ſchon einen andern kommen hören und ſo wohl
5oder 6 an der Zahl in kurzen Zwiſchenräumen , dazwiſchen blies
ein Knabe auf einem Horn , man häfte meinen können , es wäre Faſt⸗
ngcht . Daß derartige empfindliche Störungen für beide Teile , Ge⸗
meinde und Prediger ſehr peinlich ſind und nur geeignet die andächtige
Stimmung zu ſtören , wird jeder , der den Gottesdienſt beſucht , nach⸗
fühlen . Eine energiſche Abhülfe tut hier Nok. Man ſtelle doch einfach
Schilder auf , wie ſie gehraucht werden , um Straßen abzuſperren mit
der Aufſchrift : „ Während des Gottesdienſtes Schritt fahren ! “ Es
iſt das eine ſehr einfache Maßregel , die ihre gute Abſicht ſicher nicht
berfehlen würde . Es ſollte an ſämtlichen Kirchen eingeführt werden ,
denn was dem einen Recht iſt , iſt dem andern billig . Mögen dieſe
Worte nicht unbeachtet verhallen ! Einer für Viele .

Volkswirtschaft .
Maunheimer Marktbericht vom 17. Septbr , Stroh per Zir .

M. . 50 bis M. . —, Heu M. 3 , — bis M. . —, Kartoffeln M. . —
bis M. . — ner Ztr . , Bohnen per Pfd . . 00 Pfg . , Blumenkohl perStülck 25 —00 Pfg . , Spinat per Portion 20 —00 Pfg . , Wirſing ner Stück
6 Pfg . , Rothkohl per Stück 12 —00 Pfg . , Weißkohl p. St , 00 bis
00 Pfg . , Weißkraut per Stück 10 Pfg . , Kohlrabi 8 Knollen 00⸗10 Pfg . ,
Kopffalat p. Stück —00 Pfg . , Endivienfalat per Stück —00 Pfg. ,Feldſalat p. Portion 00 Pfg . , Sellerie p. Stück —00 Pfg . , Zwiebeln p.Pfund 0⸗5 Pfg . , rothe Rüben per Pfund - 00 Pfg . , weiße Rüben
per Portion 0 Pfg. , gelbe Rüben per Pfd . . 00 Pfg . Carxotten perBüſchel 5 Pfg . , Pflück⸗Grbfen per Portion 00 —00 Pfg. , Meerrettig per
Stange 00 —20 Pfg . , Gurken per Stlick 20 —00 Pfg . , zum Einmachen per100 Stück . 00 Mk. , Aepfel per Pfd . 10 —00 Pfg. , Birnen per Pfd .
60 —15 Pfg . , Kirſchen per Pfd. 00 —00 Pfg . , Trauben per Pfd . 00 Pfg .
Pfirſiche per fb . 40 —80 Pfg . Aprikofen per Pfd . 0 Pfg . , Nüſſe per25 Stück —. 00 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 35 Pfg . , Eier per 5 Stück
50 —35 Pfg . , Butter per Pfd . . 10 —1,20 . , Handkäſe 10 Stück 40 Pfg . ,
Breſem ver Pfd . 50 —60 Pfg . , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfd ,
70 —80 Pfg . , Weißfiſche per Pfd . 50 Pfg . , Laberdan per Pfd . 00 Pfg .
Stockfiſche per Pfd . 90 Pfg . , Haſe per Stück . 00 — . 00 . , Reh per
Kg. . 00 — . 00 . , Hahn ( Jg . ) p. Stück —. 00 . , Huhn ( jung ) per .Stück — . 00 . , Feldhuhn per Stück . 00 . — . 30 . , Ente per Stück

— . 00 . , Tauben per Paar 11 . 20 . , Gans lebend per Stück
. —0, . , geſchlachtet per Pfd . 00 —00 Pfg . , Aal . 20 —00 Pfg.Zwetſchgen —00 Pfg .

Maunheimer Petroleum⸗Rotirung vom 17. Septbr . Amerik .
Petroleum disponibel M. 23 . 10 , ruſſtſches Petroleum M. 22 . 10 ,
öſterreichiſches Petroleum M. 22 . 10 pro 100 Kilo netto verzollt ab
hieſigem Lager .

W Brüſſel , 16. Sept . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanier 9018½ , Italiener
— , Türken C 34 . 20 , Türken D 30 . 60 , Warſchau⸗Wiener —. —Prinz Heinrich

Liſſabon , 16 . Sept . Wechſel aufLondon 42 / Pence ,
Geld⸗Agio 24½ Proz .

London , 16 . Sept . Silber 26½ , Priv . ⸗Disk . 3½ Wechſel
auf deutſche Plätze 20 . 61

Valparaiſo , 16 . Sept . Wechſel auf London 16 ae
Rio de Janeiro , 16 . Sept . Wechſel London 125/52 .
New⸗Nork , 16. Sept . 5 Uhr Nachm . Effecten .

15. 16. 15. 16 .
London 60 T. Sichiſa . 82 .100 . 88 . 15 New⸗Hork Central 120 % 120½
Lond. Cable Tranſ . . 6,45 . 86 . 60 North . Pacifie Pref . 87½ 87 .
Paris k. S . . 20 . 40 —North . Pac . Com . —
Deutſchland k. S. 94 % 34⸗ / N. Pac . 3 9% Bonds 71 — 71
Atch , Top. SantaFef 6 — 65¼ Norfolk . Weſt , Pref . 62½ 61 %½
Canadian Pacifie 122¼1217 / Union Pacifie Sh . 78/¼ ] 78 /
Southern Paeiſte 48%0% “ 43 ¾4% Bds . p. 1925 135½ 185½
Chic . Milw . & St . P. 140½ / 169 / Süber 57 57½
Denv. Rio Gr . Pref 77 — 75 — Kanſas Sh. 44/ % 447 %
Illmois Central 132½ 183¼J United T. Steel 20/ ] 199 %
Late Shore —. — —. —4 , „ Pref . 698/8e 69 —
Loutsville & Naſhy . 108½%/ 108 %½

* Newyork , 16. Sept . ( Schluß . ) Weizen eröffnete auf
Nachrichten , die auf eine wahrſcheinliche Abnahme der Zufuhren im
Innern hindeuten , ſowie auf ungünſtigere Erntenachrichten , Berichte
über kaltes und naſſes Wetter — feſt — mit Dezember ½ c. höher
und konnte ſich anfangs auf weitere ungünſtige Wetterberichte weiter

hehaupten , doch trat im ferneren Verkehr unter Realiſierungen eine
Reaktion ein und erlitten Preiſe auf günſtige Braadſtreets⸗Statiſtit ,
geringe Export⸗Verſchiffungen von den Seeplätzen ſowie auf Ent⸗

täuſchung über die Nachfrage für die Ausfuhr , eine andauernde

Preisreduktion . Schluß ſtetig , Preiſe 76 bis 96 C, niedriger .
Für den Export wurde keine Bootladung verkauft .

1200 000 Bufhels .

Mais ſetzte bei Beginn der heutigen Börſe beeinflußt durch
Nachrichten , auf eine wahrſcheinliche Abnahme der Zufuhren im
Innern hindeuten , ſowie auf mäßiges Angebot , und Froſtmeldungen
aus dem Weſten — feſt — mit Dezember 94 c. höher ein , daun
weiter ſteigend auf lokale Deckungen , Feſtigkeit der uübrigen Märkte
ſowie da der Markt durch Käufe des Publikums geſtützt wurde .
Schluß ſtetig . Preiſe 1 c. höher .

Für den Export wurden keine Bootladungen verkauft . Umſatz

Umſatz

waren und

atte , ſowie
da die Ankünfte im Innern geringerKaffee feſt ,

euronä ichte , als ma rwartet 1

Baumwolle höher auf Deckungen unter Führung der Platz⸗
ſpelulation und auf beſſere Kabelnachrichten als man erwartet
hatte , ſowie auf Käufe unter Führung von Firmen mit Verbindun⸗
gen in Netv⸗Orleans und anderen ſüdlichen Plätzen . Dann niedrigen
auf Verkäufe unter Führung der Platzſpekulation und Verkäufe der
Hauſſiers und Baiſſiers . Später ſteigend auf Vorausſage graßer
Ausfuhr und da die amtliche Wetter⸗Prognoſe andauernde Regen⸗
fälle für Zentral und Oſten ankündigten , ſowie Befürchtungen von
übermäßigen Baiſſepoſitionen und Käufe unter Führung von Firmen
mit Verbindungen zum europäiſchen Feſtland . Auch werden die Zu⸗
fuhren für morgen gepinger geſchätzt , ferner befeſtigende Berichte von
Beſchädigungen der Ernte durch Sturm in Zentral und Nordtpeſten ,
Die Nachrichten ſind infolge von Drahtſtörungen verzögert ,

Ehicago , 16. Seßt . ( Schluß . ) Weigen eröffnete mit De⸗

zember z c. und Mais 1½ c. höher . In den ferneren Börſenſtunden
wurden die Märkte von benſelben Einflüſſen beherrſcht wie in New⸗

hork . Schluß ſtetig . e, niedriger bis unverändert und
Mais 1½ bis 138 e. höher .

Weigen ½

Chieago , 16. Sept . 5 llhr Nachm .
15. 16 . 185 16

Weizen Sept . 808¼ S80 / Schmal ; Jannar . — 762

„ lk . — — [ Pork Sept . 1357 13 . 60

„ Dez 82½ 82½ , Dez . 13. 67/ 14. 77
Majs Sept . in eee ee 13 . 65 13 . 82

Okt. — — „ Sept . . 95 . 95

„ De „ . — . 05
Schmalz Sept . . 30 . 87 Speck . 50 . 78

5 Dez . . 85 . 37

Liverpool , 16. Sept . ( Schlußkurſe ) .
16 . 16 .

Weizen per Sept . . 047 % ruhig . 05 . — feſt
per Dezbr . . 05d6 . 06 %

Mais per Sept . . 06“% träge . 06 feſt
per Okt , . 03½ . 065/8

Ekſen und Metalle .

Glasgow , 16 , Sept . ( Schluß . ) Roheiſen mised numbers
Waprants per Kaſſa 510 —, per Monat — —, ſtetig .

Cleveland , 16. Sept . ( Schluß, ) Roheiſen per Kaſſa 48/½
per Monat 45/10 , ſietig .

London , 16. Sept , ( Schluß ) , Kupfer per Kaſſa 36 10. 0
Kupfer 3 Monate 56. . 5, ruhfig . — Zinn p. Kaſſa 180 12 . 6
Zinn 8 Monate 120 . 10,0 , ruhig . — Blei ſpfniſch 11 39 , Blei
engliſch 11. . 9, ruhig . — Zink gewöhnlich 21 . 9, Zink ſpezial 91
6,3 , ruhig , — Queckſilber .

Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .

Philadelphia , 5 . Sept . ( Drathbericht der Red⸗Star⸗Line in
Antwerpen . ) Der Dampfer „ Pennland “ , am 2. September von
Antwerpen ab , iſt heute hier angekommen .

Southampton , 16. Sept . ( Drahtbericht der Amerkan Linie
Southampton ) , Der Schnelldampfer „ St . Louis “, am 9. Septbr .
von aeſ ab , iſt heute um 4 Uhr vormittags hier angekommen .

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr .7
direkt am Hauptbahnhof . 105

Waſſerſtandsnachrichten vom MRonuat Sept .
Pegelſtgtionen Datum :

vom Rhein ; 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . 17 . [ Bemerkungen

Dauſtanz ; z 3,88 3,83 6,85 8,84 „ 5

Waldehnt % 80 807 281

Hüningen ,½4,7,½328,48 2,4 Abds . 6 Uhr
Kehl ! „ „ 2,612,762,88 N. 6 Ubr
Lauterburg „ 3,90 3,84 3,85 3,86 4,16 Abds . 6 Uhr
Maxau . 99 8,98 4,05 4,3 2 Uhr
Germersheim 3,84 6,72 3,78 4,07 . - P. 12 Uhr
Maunheim „ J3,51 3,46 ,43 8,41 3,553,82 Morg . 7 Uhrs
Mainz 3 0,965,94 0,910,96 . - P. 12 Uhr
Binget . 70,21½78 10 Uhr
Kaub 1,90 1,87 1584 1,89 2 Uhr⸗
Apglen ; n ; 2,06 2,05,0 2,04 10 Uhr
Köln 5 2,062,00 ,95 1,95 2 Uhr
Nuhrort 1565 1,65 1,58 1,50 6 Uhr

vom Neckay ; :
Maunheim „ J3,48 3,45 3,41 3,40 3,58 3,81 ] V. 7 Uhr
Heilbronn „ „ 0,49 0,35 0,55 0,70 1,00 1,20 V. 7 Uhr

—t . . .

Verantwortlich für Politik : Chefredatteur Dr . Paul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : Eruſt Müller ,

für Feuilleton , Kunſt und Volkswirtſchaft : i . . : Karl Apfel .
für den Inſeratenteil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckere !
G. m. b. . ; i . . : Eruſt Müller .

Anseigen fuir den Mannſieimer Ceneral . Ausei gen
goie allèe eæislirendem Seilungem besorgt 25
Originalpreien unler Cewdlirung der Idelstels

Rabalie dis Auuoncem. Ræpaditis²
Haasenstein & Vogler , Maunleim , E J , &l .

Ralli in Iusertionsangelegenſiilen , Antuuirii
un

LAostenbereclimumgem gralis . 10004

Bronreu , Ahren , Emails , elektriſche
ampen und Figuren ,

omi ige 10173ſowie ſonflig
kunſtgewerbliche Erzengu ſfe .

Aie Lon,
Frankfurt a. M.

Goetheſtraße 28 .
— — —

Kb Tesseſoacresehtabngene
Hussschen Aetzengeselsehaft

Lelstoffebnk Walchok (Pemau) ,
Die Ausgabe der Teilſchuldver⸗

ſchreibungen erfolgt vom 18 . September a . e .

ab gegen Rückgabe der Interimsſcheine .

W . H. Ladenburg & Söhne
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General⸗Anzeiger . 5 . Seite .

Sie bitte
ſchwache Suppen , ebenſo Saueen , Salate

4

nt MAGTEZWURZE,
Sie werden von dem kräftigen Wohlgeſchmack überraſcht ſein . “

S Sehr 5 805 —
2 — —

18208

MöNCHENER ASPRNALTWERK & CIE .
NDUSTRIESTRASSE No . 3TELEPHON 70e INDUSTRIESTRASSE No . 38 MANNHETM

*

TELEPHON 702

8
*AUSFUHRUNOG vo GussASPHALT - ARSEIUTEN OEDER ART SOWIE OCEMENT - ARSEITEN .

zöchabsſel Fafhere
ehe Lalen: 75.133. EI 13 545113. 1225 Abbolen n. Mächsenden.

ſtecd. feyyſch⸗
Bopwel

Frer
fädtiſcher Villen⸗Bauplätze

Nr . 11699 . Jur Auftrage der
Stadtgemeinde Mannheint wird
am Montag , den 28 . d. . ,

nachemittags 3 Uur
an großen Nathausſgale der
Villenbauplatz

Kaxolaſtraße Nr . 7

Mollſtraße Ar . 45
im Maße von 855,60 qm ver⸗
ſteigerl . Der An ſchlag beträgt
55 Mk, pro Quadratmeter .

Oie Bedingungen können auf
dein Rathauſe und hier einge⸗
ſehen werden ,

Marne 18. Septbr . 1903.
Großh . Notariat 6 .

Mayer .

Großze

Verſteigerung !
Freitag , den 18 . Septembey ,

aet UAhr
perſteigere ich in meineſn Lokale

5 , & folgende Gegenſtände :
Mehrere vollſt. Betten , 2Kinder⸗

bettladen , 2 Roßbaarmatratzen ,
1 roie Plüſchgarnitur , Sofg inſt
6 Seſſel , ſowie eine mit 4 Seſſel ,
mehrere 1 ., 2 tün, Kleiderſchränke ,
Kommoden , Waſchkemmoden , in.
U, ohne Marmor , Nachttiſche , m.
u, ohne Marmor , Küchenſchräuke ,
Nähmaſchine Iult Handberkieb ,
Bllder , Spiegel , eleg . Por 16651u. d. m.

. , Vohen ,
Auktſongtor , J 2, 2.

P. S. Poige NMegen -
stände Können von
morgens 10 Uhrab aus
freier MHand gekauft
Werden .

Große Nerſteigerun
*ůIm Auftrage verſleigere ich kim

Auͤktionslokal 5 1, 7a, part . , am
Donunerstag , 17. Sept . „Nach⸗
mitiags 2 Ühr aufangend , ſol⸗
gende Gegenſtände gegen Bar⸗
zahlung : 0040

1helles engl . Schlafzim. , 700 pl. ,
beſtehend : aus 1 Schrank , Ztittig !
2 Beitſtellen , 2Röſte , 2 Matratzen ,
2 Deckbetten u. 4 Kiſſen , 1 Waſch⸗
kommode mit Marmor und
Toilette , 2Nachttiſchem. Marmor ,

lüſchgarnitur (bellehend aus
2 Fautenils u, 6 Seſſel ) , 8 pol .
Kommoden , 2Vertikovs , 2Kleider⸗
ſchränke, beſſere Tiſche , 1 Schreib⸗
115 3 Küchentiſche , 1Nähmaſch . ,
ſaſt neu , 6 compl . bill . Betten ,
1 Zupfmaſchine für Sattler u.
Tapezierer , Städle Albums ,
Skübie , diverſe , Aüle, einz. Bett⸗
ſtellen , 1 Canapee , 1 Regulator ,
Spiegel 20.
C. Friedmann , Auktionator ,

F J, 7a, part .

Faſſel⸗Verſteigerung.
Die Gemeinde Heddesheim

läßt am 15636

Samſtag , 19 . d. M .

Nachmittags ½6 Uhr
einen jungen fetten Rinder⸗

0 00 Und einen jungen Gber
öffentlich verſteigern , wozu
Steigliebhaber einladet !

Heddesbeim , 16, Sept . 1908 ,
Bürgermeiſteramt :

Lenmann
Quintel ,

Fchl Tibeen
Worden billig , sehnell u. dis -
oretauf d. Wemington⸗

Schreibmaschine
angefertigt . 8038

NarogowsKI à 60 .

Mannheim
N A, II .

Aſte Felommung!
Entlaufen :
Junger Rehpinseher

( Weibchen ) , ſchwarz mit

braunen Abzeichen . Abzug .
2, 25 , Metzgerladen . asoh

71[ Schellfische

—
—
6
*
8

2
85
8
08

—42
2
E
8
8

16

Nückkunſt 9 ” Nachm . — Geim.

Pfälzer wald⸗
E. V. Ludwigshafen aRh .

IX . Programmtour Senntag , 20 . Sept . 1903 ;

Büßhl⸗Alt⸗Windeck⸗Innenſteinfels⸗Hornisgrinde⸗Mummiel⸗
ſee⸗Hohfels⸗Ottenhöfen⸗

Abfahrt Ranubeim 5˙e Vorm . — Mgrſchzeit 8½ Stunden .
Efſen mit Wein . 70 Mk,

Jab rpreis 4,80 Mk. — Gäſte willkommen . — Wosrammtbei H. Mobel , J . Strauß und V. Fahlbuſch . 61

7

13 , 4

Von der Reise zurüek

Maenarzt Pr. Iingeuroth
Telephon 208 ,

Vebergangsjahreszeit .

os
15672

Pofföſcuff-alZcten
empfehle als praktischste Feuerung zur

Blum ,
D 1. 13 .

Feiuſte Tafel

Zander , Cabliau
Serzungen , Notzungen

Lebende Aale
Suppen und Taſel⸗Krebſe
Neuzen Aſtrachan Caviar

Marinirte Häringe
Bismarck Häringe

Brat Häringe
Neunangen

MRäucherlachs 34740

Alfred Hrabewsky
2 , 15 . Tel . 2190 .

Masen ?
Die eigentliche Jagd⸗

faiſon hat begonnen und

4
erhalte ich täglich große
Zufuhr : 10078

Odenwälder

Waldhaſen ;
von Mk. . 50 bis . 80 .

Behe
ganz und zerlegt , billigſt .

Hirsch
aus Königl . bayer , Jagden

im Wildpret das Beſte

raten à Pfd , 80 Pig .

satgont à Pfb , 40 Pfg .

Feldhühner
von 50 Pfg . an.

erner aus eigener Mäſterel:
ungt Kauben , Hahuen

Enten , Günſe, biuigſt .

erunge
ie

5
1

Wan.

Uoe

uonn

zpun

8⁰

1

Fische
Ia . Cabliau

im Ausſchnitt per Bſd . 40 Pfg .
bei Ganzem per Pfd . 25 Pfg .

HRrosse Hollünder

Angelschellfische
per Pfund 30 Pfg .

la . Fluss - Salm
meine Spezlal marke,

Rheinsalm
ebenbürtig , per Pſd . Mk. . 28

WIlh. Becker
Mittelstrasse 906 und

Mittelstrasse I2Za . ,
Telephon 993 .

Sfenofachygraphie
Wir eröffnen am 184 0den 18 . Sept . , Abends

Uhr im Nebenzimmer der Ne
Kauratlon , Zur neuen Schlange “ ,
P 8, 12 ( Eiügaug zwiſchen B 5
und P 4) einen 15688

Ahegtgeltl. Unterrichtskurſus
für Damen und Herren .

Anterrichtsdauer 10 Stund.
Vergütung für Lehrmittel Mk.

11710
( am Exröffnungsabend zahl⸗

bar
Auſeldungen erbitten wir an

Herrn Wilhelm Schweigert
gepr , Lehrer der Stellographie ,
Traitteurſtr . 57, II . St . , oder am
Eröffnungsadend,
Oentral - Verein für

Stenotachygraphie
Mannheim - Ludwigshafen .

Haur dt⸗Siugchor.
Heute

Dofnerstag
aAbd. ½9 Uht

852 1
Singprobe
im Lokale

„ Allemania “
Uut vollzäh⸗
liges Erſchel⸗

nen bittet
29500/533 Der Vorſtand .

i Mugel elſſge
Cabllau , Schollen ,„ Tafelzander ,

Flußhechte , Bückinge ,
Bückinge , Sprotten ,

8
Bistntarek⸗Heringe ,

MRollmöpfe , Sardinen ,
friſche Frankfrt . Bratwürſte ,

neue Linſen

25

oDοοοοοοοοοοοοοο
empftehlt 10074

§ Louis Lochert ,
8R 1, 1 am Markl.
SSodeenggee

Prima junge Gänse
55 25 Enten
10 „ Hahnen
7 „ Poularden
55 * Suppenkühner

en„ Taub
empflehlt bifigſt 9822

lakob Durler ,
Telephon 913. 0 2, 13.

Unſere Cofosnüßbulter

„ Buttera “
iſt oöu8 Waſſer und ohne Salz ,
Monate lang haltbar , ſchmel
bratet , backt wie

Pfundgute Butter adis .
in Blechdoſen A 10 Pfd . ( Brutfo
für Netto ) franko nach jedem
Orte Deutſchlands gegen —2nachnahme . Nicht konbenieren
Qualitäten nehnen , guch im an⸗

9ebrochenen Zuſtande , 0Nachnabme zurtick.
Kiel. Rahr Kbl. . . 0.

M2 . 12 , 1
2 Mmer , Küche
und Reller per

1. Ottober zu vermieten . 3180b

Colliniſtraße 0 , 3
ſchöne Zint , u. Rüche bis 1. Okt .
zu verm . Näh . 2. St . l. 340b

Honkardpl148 %85 5
b .

zu um. Näh . awege 1 p. 0b

Großl. Hof⸗ u .1. Naftonaltieuter
in Maunheim .

Dounerstag , den 17 . September 1908 .

5 . Vorſtellung . Abounement B .

JOLANTHE .
in Außzug. Tert nach Heury Hertz „ König Renése e
Tochter“en Modeſt Dſaee

Deutſch von Hans Schmidt . Muſik von P. Tſchaikowsky ,

Dirigentt Ferdinand Lauger . — Negiſſeur : Eugen Gebrath ,

Perſonen :

Nens , König der Provenee eeNobelt , Herzog vou Burgund ,

FaeGraf VBandemönt , ein bediher Ritter 19 Maif
Ebn⸗Jahia , eim mauriſcher Arzt

An Kromes .
Almerich , Waffenträger des Kduigs Rens 1
Vertram ,

1295
des Schloſſes tarx

Maia 771—
des Königs Reng Glda80 bine⸗Mariha, die Frau Bertrams , ihre Amme 907

K

Bngitte Luiſe Fla
Lanta )Freundinnen Jolanthens „ Dina van der Viſver .

und Freundinnen Jolanthens , N des Khuigs ,
Heervolk und Waffenträger des Herzogs von Burgund .

Die Handlung ſpielt in den Vogeſen ini 15. Sazinnden
Hierauf , neu eluſtudirt :

Wiener Walzer .
Ballett in 3 Bildern von L. Frappgrt und J . Gaul⸗

Mufik zufammengeſtellt von Joſef Bayer .

In Szeue geſetzt von der Ballettmeiſterin Frl . Fernande Robertine ,
Dirigent : Haus Schuſter ,

. . 8t8äK — ñññ :
Kafſeneröſſu . ½ % uhr . Anfang 7 Uhr . Ende nach ½0 Uhr .

Nach der Oper findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Vorverkauf von Billets in der Filiale

deseGeneral⸗Anzeigers , Friedrichspl . 5.

Im Groſth . Boftheater .

Freitag , 18 , Sept , 1003 , 4.

Der Troubadour .
Romantiſche Oper in 4 Akten von Salvatore Gammerone .

Muſik von Giuſeppe Verdi .

Anfang 7 Uhr .

Nenes Theater im Roſengarten .

Freitag , den 13 , September 1903 .

Der Unterpräfekt .
Schwank in 8 Akten von Leon Gaudillot .

Deutſch von Max Schönau .

Anfang 8 Uhr .

Saalbau - Theater .
Feute Abend 8 UAhr . Nur nach einige Zag⸗

SeStuart2 6
Das Nätſel der Gegenwart .

DrThe Leo Tardy , dde fllegenden Menschen
und 8 hervorragende Varists⸗Nummern . 183821

Staunend pillig
nur prima Ware .

keste Bett - Damaste u. Kllsche

Reste Bettuchbieber u . Erstonne
Zurfekgeselzt ,

Damen - Wäsche

Baby - Wäseche
Tisch - und Bettwäsche

Schlafdeeken .

Herrmann Strauss ,
O 2 , 2

noben e Eunsaie .

Vorftellung im Abonnem , . ,

Apale - Reater
Donnerstag , den 17 . September 1903 , abends 8 Uhr :

Gastspiel der „ Tegernseer “ .
Vovität ! „ Der Dorfp Farrer . “ Novität !

Bauernkomödie in 4 Aen von Maxim , Schmidt ,
Borverkauf F giltig .

abrennbann!
Ludwigshafen a . Rh .

Sonntag , den 20. gtarten bestimmt dle

Matadore des Sportess
Schilling ,
olland . )

15689

Ellegaard ,
anemark )

Huber , Fros , Ehrmann , Veytruba ,
Günchen . ) ( itallenn Urka . ) Desterrefeh . )

Colombe , Conrad , Massart , Cerrato ,

(Itallen . ) ( Hannover ) Welglen . ) tallen ) 55
Wichelmann , Stoll , Vess , Schaefer ,

Oortmund . ) ( Holland . ] ( Bremen, )

D . Meyer ,
( Lhafen . )

Gehafen )
und viele anders Melsterfahrer

in 25 Ferschiedenen Rennen , im Rampfe

um 3000 Mk . Barpreise .
Gratls - Lerlosung eines Corona - Fahrrades ,

Beginn punkt 3½ Uhr bei jeder Witterung .
Karten in Mannheim bei Kraemer ., Levi .

Wäprend der Rennen : Kavallerie - Kenzert .

gesamtes Trompeterkorps des 12, Feld - Art . - Regiments .

Die Direktion .

FTOhnttpTIeHe
Dr . H. — Druckerei , E 6 Nr. 2 .

tie
Sefthee

Hochftine Jütländer Angel ſcelaſcein ausgeſucht großen und großmittel Fiſchen .

Back⸗Schellfiſche per Pfund 14 Pfg.

e Ue
Die96 undungen ,

hochfeiner Backfiſch .
Im Ausschnitt :

Fetter Cabliau ,

Blütenweißer Seehecht
Feruer empfehle

In Marinaden :
Bismarekheringe nerinze

Rollmöpse u 8 verſchied . Saueen ,

russ . Sardinen
A in Geler

15 Heringe in Gelee
marinirte Heringe Ghrſſtiang Anchovys

in Räucherwaren :
Kieler L — Kieler Sprotten

Händer Rohessbilekingeer Schellfische , ferner : 5
Kummer in Dos , Rrebsschwänze in Glnser
Krebsscheeren in Gläs. , Arebspulver in Gläs .

Pelsardinen per Bose von 39 Pig . an .
Sardellenschnitten GSardellen in Oel : )

Nordseekrabben , in Doſen und offen gewogen ,

Morgen eintreffend : Friſche Kendung

zunge Gäünse ,

znnge Enten ,

Iig . Hähnchen von M. . — an .

apaunen — Suppenhühner .
Auf Munſch liefere zur Auswahl ius Haus ,

Johann Schreiber
Telephon Nr . 185 und 1088 .
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Llise Störzbach-Hexing;
Corsett - Spezlalgeschäft .b3,1

Von der Reise Zurüek .

Dr . med . Fritz Fulda .

Spezialarzt für Chirurgie u. Orthopädie .
1, 3 . 15659 Tel . 563 .

Durlacherhofs - Versand - Flaschenbier
empflehlt 1004 4

Ghr . Rascher ,

8οοο
3u46 Suhneprinz u.14 . 6

8( genannt Künstlerkneipe )

Wein- Raostaurant ersten Panges .8
8
8

Nur lIa . Weine .

Inhaber : Jakob Roth .

SSοοοοοοοοοοοοοο ?
Durlacher Hof

Heute Donnerſtag

Closses Schlachtfest
J . Hec .

SSOSG8Sss

wozu höflichſt einladet

Den Beginn der 15615

Austernsaison
95„2 Weiurestauraut „Leinweber“ D 5,2
Zeige hiermit ergebenst an und empfehle
mich gleichzeitig auch zu Lieferungen ausser

dem Hause .

Ph . Leinweber

General - Depot der Austerneultur
H. 6. Kakebeeke Bergen op Zoom .

—

Tanz- TLehr- Institut H. Zimmermann,
Salbau .

Teile hierdurch mit , daß ich Mitte September einen

1
n

7
a Tannz - Hursus
für Kaufleute und Beanite eröffnen werde. Für kleinere Tanz ⸗
Geſellſchaften Tauz⸗Unterricht im Saale des „Scheffeleck “ ,
M3 , O. 19 Tänze werden gelernt . Um baldgefl . Anmeldungen
bittet höflichſt

H . Zimmermann , gepr . Tanzlehrer .
Wohnung : A 4 , 20 , III , ſowie T 1, 15 .

Privat⸗Tauzſtunde zu jeder Tageszeit .

Srbsk⸗
Mitte September giſch⸗Jaiſon⸗Erüffnung.

Daher dieſe Woche beſonders große Bezüge von Fluß⸗ und
Seeſiſchen , in ladelloſer , lebendfriſcher Ware , und empfehle ich :

feinsten Holländer Angelschelffsoh
per Pfund 45 Pfennig .

feinst . Nordseeschellfisch
groß — mittel — Bratſchellſiſch .

Ia . fetten Cabliau , zund 38 fe.
Keilbutt — Falm — Jeeheeht

Turbot , Rotzungen , Schollen , Merlaus , Barsch
sresen , Kmurrhahn . 15657

Flußhechte — Karpfen
lebende Huppen - Krebſe .

Ferner empfehle RMäncherwaren :
kst . Kieler Bücklinge , Sprotten , ger . Schellfiseh , Flundern .

Fleckheping , Lachsllering, Büskinge ,

ger . Heilbutt , Aal , Lachs .
Neue Marinaden :

kst . Bismarck - Heringe , Rollmops , Russ . Sardinen , Anchovys .
Brathering , Bratschellfäsel, marin . Heringe .

aW - wiar
Oelsardinen , feinste Marken

Doſe von 30 Pfg . an,

st . neue Kronen - Hummer

½ Doſe Mk. . —, ½ Doſe Mk. . 10

Alle sonstigen Fischwaren
friſch eingetroffen .

Neue holl . Vollheringe
Superior - Superior - Milchner .

Salz - und Essig - Gurken .
Ia . Nürnberger Ochsenmaulsalat

per 5 Kilo⸗Faß Mk. . 50 .

Mannheimer Fischbörse
E 1, 12 . Adam Reuling . Til. 1673.

15588
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Aulerricht . !
erlitz -B
School

P2 , I, eine Treppe . ]

Auszbſennungen:
Paris 1900 .

2 gold . Medaillen
2 silb . Medaillen

Zürieh 1902 :
Eine gold - Medaille

2 Lille 43802 ;
Eine gold Medaille
Unterricht in modernen
sprachen , für Erwach -

sene nach d berühmten ,
vielfach prämlirten Ber -

0

litz - Methode . Von ber -
vorragend . Pädagogen
ete . empfohlen . Nur
Lehrer derbetr . Nation .
Probestunden und Pro -
spekte gratis —Tages -

und Abendkurse . 2
Aufnahme jederzeit .

213 Zweigschulen

Zwei Schüler können noch
an einem 15671

Englischen
Klassen - Kursus

( bei 8 Teil⸗teilnehmen ,
ehierd

Zweimal wWöchentlich , von
8 bis 9 Uhr Abends , beginnend
am 18. Sept . 1903 .

Berlitz School ,
P 2 , I , eine„eine Treppe

Anterricht .
Df. Weber - Diserens

, 1 Sprachschule E 5 , 1
lehrt gründlich fremdspr
Convsfsation Grammatik , Litteratur

ung Handslscorrespondenz . 19740
Klassen - u. Einzelunterricht von
Uhr morgens bis 10 Uhr abe uds .

Englism Lessons .
Speeialty : 5398 V

Commeroial Correspondenoe .
R. M. Ellwood , E 1, 8.

Fein geb. Fraulein gidt Unter .
in Deutſch , Literatur u. Kuuſt⸗
geſchichte , Nachhilfe in gllen
Jächern . D 3, 2 1. Stoc . gub
Elfahrene Sprachlehrerſn mit
Univerſitätsdiplomertheilt Unter⸗
richt i Franzöſiſch u. Engliſch(auech
auß . d uſe). FrauOr . Frei , Hart⸗
mannſtr. 25,11 . , ' haſen a. R. 3188b

Grünbl. Klapieruntekricht
erteilt zu 30 Pfg . die
Annga Wagner , U 6 , 12 ,

zarterre , Hinterhaus . 3443b

Jold . Uhr mit langer goldener
Keite verloren . Der redl . Fin⸗

der wied gebs K geg. Belohn .
10035

Fg per 191
für die Abounements B und D
abzugeben . Reflektanten wollen
ihre Adreſſensub L. P. 3282b bei
der E ds . Bl . abgeben .

inkeerddegez
zu vermm. Näh im Verlag . 88

Heirat .
Fräulein , gebildet , m. ſp. Ver⸗

mögen , wüunſcht ſich mit älterenm
Herrn in ſicherer Stellung oder

eſſ. Geſchäftsmann , Witwer mit
—2 Kinder nicht ausgef ſchl. , zu

verheirgten . Herrn , welche au⸗

genehmes Heim wünſchen , wollen
ihre Adreſſe nebſt Photographie
Wa ne unter W. 1090
poſtl . Heidelberg , Gre abengaſſe ,
ſenden . — Strengſte Diskrelion
zugeſichert . — Anonyn zvecklos .

„ Tannenbaum .
P5, 12. b0 Tel . 1770 .

An - u. Verkauf von Liegen -
Schaften , Anlags von Geldern
auf Hypotheken sowie Ver -

mietungen von Wohnungen u.
Geschäftslokalen aller Art .

Schtiftliche Arbeiten .
Nachtragen von Büchern , aus⸗

ſchreiben von Rechnüngen de.
Unter billigſter Berechnung .

Gefl. Off . u. Nr . 3440b a d. Erp .

Perfektet Klavierſpieler
empfiehlt ſich bei irgendwelchen
Gelegenheiten . — Offerten unter
Nr . 9441b

an die E ped. ds . Bl.

Friseuse Hime och elnige
Kunden an.

3277b J35 , 19 , parterre .

Waſchen u. Bügeln wird
augenommen und

13 billig
beſorgt. S 6 , 17 , 3072b

Zum Bügeln wird
nommnien in u. außer deim Hauſe .
Gontardſtr . 18 , 3. St . 3255

Bügierin ſich in
u außer dem Hauſe . 8037b

11 . Ouerſtraße 26 , 2. St .

Geueral⸗Anzeiger .
Flicktran hat noch ei! lige Dage

zu verg . Lameyſtr . 19, 5. St. 8180

Tit ytige
eimpftehlt ſich in und außer den

Hauſe . Garantie für guten Sitz .
3279b I , 1I , 3. Stock .

B a dewannen
zu verleihen und zu verkaufen .
829 Rarl Schatt , J I , 20 .

Emmpfehle meine 9142

Süthſſche Slanzwaſcnange
zur gefl. Benützung . Durch dieſe
Malfge wird di eWäſchebedeutend
ſch. als durch Bügelnod . gewöhnl .
Hausmangen , auch gew. ſie au
Haltbark . u. bekommtein helleres
Ausſehen . A. Faiſt , S 6, 30 .

Nähmaſchinen
repax . gut , billig unter Garantie .
Wt. Schreiber , R 2——

Slee ewerden
gut u. bill . gefl ochten dieh b. werd .
geg. Poſtkarte im Hanſe abgeholt .
22050 E. Schmidt , 8 6 , 5.

Z. Stricken wird e

2 .2

3280b UI, . 11 ,3. Stock .

eingetroffen , u.

Uld Sl Aquarien in

gibper Aus⸗

— Greulich , E 2 8. 9382
finden . „ Aufnahme unt9Nallel

ſtreugſter Discretion bei
Frau Sch imfedel , Hebamme ,
Weinhein , Mittelgaſſe 41. 6361

Damen 1 0 discrete und
iebevolle Aufnahme

bei Frau Bürgi , Hebamme ,
Colmar , Judengaſſe 4. 6305

drima Hapitalanlag
Welch edelde ukender Finanzier

kauft von einem momentan in
bedrängter Lage beſindl . Manne
hier, eineprima Reſtkaufſchillings
ſorderung im Betr . v. 11,000 M.
auf hieſ . in beſt . Lage ſtehendem
Wohnhauſe , m. hohem Nachlaß .

verb . Offert . unter
K. No. 3b g. d. Exp . ds. Bl.

an 2.ypotheke gue ,
Mk . 25,000 , auch
geteilt zu vergeben .
Off . u . T. B. an Rudelf
Moſſe , Hier . 1

Aunk - Credit
in beliebiger Höhe ver⸗
mittelt an ſolide Kar

Geſchäftsl . unter günſt
dingungen . Off. Unt. W. Z.

an Audolf Moſſe Maunheim . 15157
ner leiht in ein gutgehend es

255 Geſchäft M. 2000 . — auf

eete hohe Zinſen und guteSihenheil. bt. erbeten unt .
Chr. W tlagernd . 3349b

Heen ke an 1. Stelle von per
vatleuten werd . 35 —40,000 M.

detelltauf Mannhermer Llegenſch.
gef. geg. gute Sicherh . Off. unt .
G. B. Nr . 33580 an die Erped .

Brauchen Sie
auf Hypothek ,ſel,

Erbſch
ſoffort mits

Geldmarkkt .

l. Hypolfel
25 , d0 40 45 Man K auf

Haus in zentraler Stadtlage
von la, Geſchäftsmaunn geſucht .
Off . Uu. Nr. 10004 a. d. Erp d. Bl .

alh 8Stadt mit gutg

Ipezerei⸗Geſahfüft
bei geriug er Anzahlung Preis

lener 99
innerhalb 15

wert zu verkaufen . Offerten
unt . Nr. 10008 a. d. Exv. d. Bl.

e werdenWirr⸗Haare angekauſt
Fa. Mollinger , Friſcur ,

Schwetzingerſtr . 1. soh

Gut erhaltene Kenderbettſtelle
zu kaufen geſucht . Offerten
Nr. 3268b au die Exped . ds.

Altes Hold und eſbn
kauft zu den höchſten

Jacob Kling ,
, 2 . 9875

Getrag . Herreu⸗ u. Franen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . 7520046 1. 2, 12

Getrag . Kleider,
Stiefel und Schuhe kauft
5343B A. ech , 8 1, 10

2Einftampf⸗Papier,
alte Bücher , Akten ꝛc. ꝛc. kauft
unt . Garantie des Einſtampfens

Wilh . Rahn ,
6 , 39 , 3. St . , Telephon 138856

Aukaufv. alt. Eiſen u. Mekal
zu höchſten Pr 9643
Karl Mlebe , 3. Querſtr . 20.

Telephon 2597.

＋

Haus mit7 großen Zim⸗
mern , Zubehör , großem
Garten an der Mann⸗

heimer Lanbſtr . —Neckarau zu ver⸗
mieten oder zu verkaufen .

Näheres in der Expebition .
2518b

Geschäfts - Verkauf .
Ein gutgehendes Delikateſſen⸗

u. Colontalwaretzgeſchäft in
einer Stadt der Pfalz , iſt anderer

halber zu verk.

in der Sonn inger Straßee /
4ſtöckig , mit Gauben u. Seiten⸗
dau nebſt gautgehender Wirt⸗
ſchaft und hinterem Bauplatz ,
preiswürdig zu verkaufen . Die
Wirtſchaft iſt per 1. Oklober zu
vermieten . 9726
Näh . 2771 . St .

Dau⸗Geläude⸗Veklauf.
Direkt an der Neckarauer Land⸗

ſtraße iſt ein größeres Grundſtück
zu annehmbarem Preiſe unter
günſtigen Bedingungen zu ver⸗
kaufen . Offerten und Anfragen
unt . Nr 10055 g. d. Exp. d. Bl .

1 Kanapee , 1 ov . pol . Tiſch ,
1Hängelampe . 1 Anrichte mit

„ Aufſatz , 1 Küchengeſtell , gut
erhalten , billig zu verk 3384b

Werderſtraße 10, parterre .

Weckeruhren
alle Arten , gutgehend , von
2,50 Mk . au unter Garantie bei
Jean Frey , Uhrmacher , F 5, II .

Eine Pfaff⸗Rähmaſchine mit
Hand⸗ u. Fußbetrieb zu verkaufen .
3314ab α 2, 30 , 5. Stock .

Gebr . Möbel3533

—
E I . 0 E

in gut hergerichietem Zuſtande
zu verkaufen . 7028
＋ 4, 30 . Laden . T 4, 30.

Tafelklavier ( App )paſſend für
Vereine , Pianinos und Harmo⸗
niums bill . zu verk. Hofmann ,
NI , 8, vis -àA-vis d. Reichsbank . 186

mModerne Salon⸗Garnitur ,
weit unt . Preis zu verk. 395b

&, 12a , 3. Stock .
Gebr . 2⸗ſchl. Bett , Sofa , eiſ.

Kinderbettch . ſowie gut erh. Elem .
lbnchet 2. U. 4. Kl. zu verk.

3057b S 6, 2, 1 Tr . l.

Laden⸗Regale , ganz oder ge⸗
teilt , jaſt neu , zu verkaufen .
31710 6 , 2 .

Faſt neues Pianino , Kaſſenſchr . ,
2ſitzig . Contorpult zu verkaufen .

Näh . M 5, 1 1, 2. Stock . 166h0

Vettſtelle mit Roſt u. Seegras⸗
mair . , Kleiderſchrank , Waſch⸗

tiſch m. Mar morpl . , Nähtiſchchen ,
Eisſchrank , Strohmatratze bill. 0
verkaufen . M 5 , 2 , 3 Der . 2124b

Eirse ältere , kl. Schirmmgcher⸗
Drehbank , 1 Schaukaſten ,

verſch. Schaufenſtergeſtelle , eine
gr. Meßbudendecke , billig zu verk.

Näheres u 1. Opart . 34350

Wegzugshalber preſswert zl
verkaufen : Bettlade mit Betlro,
Waſchton mode Waß cima⸗
ſchine , Nachttiſch , Eisſchrauf ,
Kücheuregale , Ablaufbretter
und ſonſtiger Hansrat . 3863b
mRoſengartenſtr . 34 , 4. St . r.

Eine Laden⸗ U. Schanfenſter⸗
Ciürichtungzergecv bil.
verk. Näh . im Laden J 1, 6. %4b

Pfaff⸗Nähmaſchine , Hand⸗
iu. Fußbet ieb bill. zu verkaufen.
3226b 2, 7 , 4. St . rechls

aff . Geſch . f Damen ! Neh⸗
1 pintſcher , reinraſſ . u. zimmer⸗

Tierchen , ſoi,rein ſehr niedl iche
pr „zu verk. Sah itzrenſtr . 3
Seitb . Ludwighaſeng . Rh sgeg!

Stellenvermittlung ,
Kostenfrei

für Prinzipale und für
Vereinsmitglieder dureh den
Kaufmänniscehen Verein

Fraukfurt a. M.
Gut empfohl . Bewerber für kauf⸗
männische Stellung. jeder Art stets
gemeldet . - Ueber 1500 Mitglieder .
Mehr als 53000 Stellen bis jetzt
besetzt . Veremsbeitrag Mk. . —

Sofort gesucht .
Lagerverwalter u. Expedient ,
Maſchienenführer u. Auſſeher ,
Einkaſſierer u. Neiſenden ,
Filialleiter , Geh. 1200 Mk.
Wirtſchafts⸗Aſſiſtenten ,
Mechaniker u. Monteure ,
Einkaſſierer und Verkäufer ,
Lageriſten und Berkäufer ,
Buchh . ⸗ u. Correſp . , 3000 Mk
Privatſekr . , Geh. bis 3000 Mk.
Stenogryph u. Maſchinenſchr . ,

Geh. bis 1440 Mk.
Commis ( mehrere ! , verſch . Br .
Deſtillateur und Verkäuflr ,
Buchhalter , Geh. 1800 Mk.
Kaufm . weibl . Perſonal für
Correſpondenz, Stenographieu .

Maſchinenſchreiben ꝛc. , als
Lageriſtinnen u. Verkäuferinn

Lerband
felgrn, Hannkeim.

16 .

22

Nur

e

Tuftrget

100586„

Tüchtiger Schachtmeiſter
auf längere Dauer ſalort geſucht .
Nuür ſolche wollen ſich
welche ihre Leiſtungsf 10keit
nachweſen können . Bedingung
einen Monat Probezeit .

Angebote mit Zeugnisab⸗
ſchriſften und Gehaltsanſprüchen
ſind an den Unterzeichneten zu
richten , 10025
Joh . Goetz , Bauunternehmer ,

Straßdurg .

Detall - Reisender
braue hekundig, von einem erſten

lusſtattungsgeſchäft zum baldig .
Eintritt geſucht .

t. mit Angabe ſeitheriger
9

keit erb. unter „ Leinen u.
Wäsche “ Nr. 10000 a. d. Exped .

ür alte , hochangeſehene
Lebens⸗Verſich . ⸗Geſellſch .

werden Herren nuür beſſ . Stände
mit möglichſt großem Bekannten⸗
kreis als Vertreter od. ſtille Ver⸗
mittler gegen beſouders hohe
Vergütung geſucht . Hervor⸗
ragende Gelegenh . . Erlang . eines
beträchtlichen Nebeneinkommens .
Offert . sub 3248 a. d. Exp. d. Bl .

eeeeeeeeee
Größeres Dampfſäge⸗ u. Hobel⸗

1Jwerk ſucht per ſofort einen in der
Holzbranche durchaus erfahrenen

jungen Mann,
der an ſelbſtändiges Arbeiten ge⸗
wöhnt iſt .

Offert . mit Zeugnisabſchriften ,
genauer Angabe der bisherigen
Tätigkeit und Gehaltsanſprüche
erb. Unt. Nr . 10024 ä . d. Exp. d. Bl

Jedermann kann
durch ſtille Vermittelung von
Lebens⸗ ni. Unfall⸗Verſicher⸗
ungen hohe Proviſton

verdienen .
Offerten unter Nr. 9850 an die

Expedition dieſes Blaties .

Kleiner Kaſſenſchrank ( Panzer⸗
mautel ) für 220 Mk. zu verkaufen.
9648 F 4, 7a, im Hof .

Ein gebrauchter dertaagenilligſt zu verk.
2 .

Zwelräderig . Handwagen ;
billig zu verk. ( 29ab ) W A. 8 .

mändeh . ſehr billig zuDiban 110 U5 , 21, 3 Tr. 10
ſein ſchöne Kranfenfahrſtnhl
Gzu verk D 2, 14, 8. St . 2200b

Hand Wagen, and verte
J . Feickert , I! Queiſtr . 34. 9970

Grientalisenher

Perser - Teppiehln
4 auf 2 % Meter , Wert M 800
ür M. 220 . — verkäuflich .

Näheres Serff & Breiter ,
I E, II 10014

Da⸗ Shunde ,Ozuinge echte
a Raſſe , billlig zu verk. 3453b

AK , 2 . 2. Stock .

Wegen Wohnungswechſel ein
ſchöner , 5

bcter Foxterrier
( Mäunchen ) preiswert 0 1ben.

— —

Für die Herſtellung von Ver⸗
mefſungsarbeſten zur Fort⸗
ſchreibung im Grundbuche für
die Bahnlinie Heidelberg⸗
Schriesheim wird ein im
Großherzogtum Badey ge⸗
prüfter , mit den einſchlägigen
Arbeiten vollkommen vertrau⸗
ter , mit Patent verſegener

HNMeometen ,
der im Stande iſt , dieſe Arbei⸗
ten unter eigener Verantwor⸗

tung auszuführe “ ; engagi⸗
ren geſucht . 15657

Offerlen mit Zeuguisab⸗
ſchriften und Lebenslauf ſind
unter Angabe der Gehalts⸗
anſprüche und des Zeitpunk⸗
tes , wann der Dienſtantritt
erfolgen kann , an die Süd⸗
deutſche Eiſenbahn⸗Geſell⸗
ſchaft , Bauburequ in Heidel⸗
berg , Brückenſtraße 30 , einzu⸗
reichen .

Tüchtige Reisende
für einen Spezial⸗Artikel ſofort
geſucht . Höchſle Provjiſion eptl .
ſpät . Firum . Nähe bei Theodor

hlung —7000 Mark Off .
8 9978 g. d. Exped . d. Bl .

Moß, Maunheim , Eliſabeth⸗
ſtraue 5. 15640

Ein angehender

HNeDbImis
aus der Kurzwaren⸗Branche
für Lager und kleine
ſofort geſucht . — Off . unter
No 9981 an die Exped .

Kaſtenmacher ,
durchaus tüchtig und ſelbſändig
auf Luxuswagen , geſucht ,
ſolcher , der die Wagenbauſchule
beſucht hat , bey orzugt . 9988
E . Menold , Hofwagenfabrik .

2. Arbeiterin u.Modes. Lehrmädch . gel. 9708

Rosa Hütner. 07 18,Heidelb.⸗
Str .

—6 Räherinnen
für Coſtüme und Mänte !
ſoſort geſucht . 9989

L . Fischer - Riegel .

Talllenatbeideriunen
ſofort f. dauernde Beſchäftigung
geſucht , 4. 13 . 9884
Line nerf i Morkanfar ;Giſie perf. erſte erkäuferin

für Kurz u. Modewaren , wird per
1 Okt, geſucht . Hoh. Gehal⸗ bei
angenehm Stellg . Frl . das gut
decdriren kann , bevorz . Off . usbſt
Gehaltsang , erb. Max Kirſch⸗
baum , Ludwigshaſen a. Rh .3 12b

Eine kücht. zweite Modiſtin
wird geſucht . Off . nebſt Gehalts⸗
auſpr . erb. Max Kirſchbaum ,
Lubwigshafen a. Ny . 3413b

Köchin geſucht.
Eine Köchin , zuverläſſig , für

bürgerliche Küche per 1. Okt. 1903

gegen auten 355 geſucht,
Näheres 5 45 , 4 . ——. 829

Ich ſuche per ſofort ein

Mädchen
im Alter von mindeſtens 20
Jahren , ſtark u. geſund , welches
iim Kochen und Nähen gut be⸗wandert iſt und ſich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht .
Gehalt Mk. 28 . — per Monat .

Madame Cogit
49 Boulevard St . Michel ,

Paris . 15614

Müdchen 25 „Skege geſach
28500 3 Tr⸗

für Haus :
arbeit aufs Ziel geſucht .

274b 5 4, 11, 1 Tr

5

7 „ 28 ,

Mannheim , 17 . September .
rdentl . Dienſtmädchen für kks

Haushalt
902

ſof, od. 1. Okt
gegen guten Lohn geſucht . 3450b

h. Tatterſal lſtr . 37 , 3 Tr.
Findurchaus , tüchtiges

Mädchen

für Küche und Hausarbei !
hohem Lohn zum 1. Okt . geſucht .
Weiss , Charlottenſtr . 2. 15638

Fleiß. hraves Dienſtmädchen
mit guten Zeugu . f. häusl . Arb .
per J. Okt. nach Neuſtadt a. H.
geſucht . Näh . bei Frau Hach⸗
mann , Kirchenſtr . 14. 10016

geſucht . 8189Zimmermädchen 24 4. 8 , 1l .

Ein brabes , fleiß. Mädchen,
welches auch etwas Handarbeit
verrichten kann , tagsüber geſucht .

Näh . d 5, 4/5 , 4. St . 10033
Ein jüngeres braves u. fleiß .

Mädchen tagsüver zu kleiner
Familie geſucht . Guſtav Müller ,
Rheindammülr . 36, II. 38355

Tüchtiges Midchen, ae
und Hausarbeiten ( neb . Monats⸗

frau; auf 1. Okt . 192 60 M.
Näh . Rheinauſtr . 32 . 30b

Geſucht ordentl. Mädchen
per 1. Oktober eptl . ſofort für

zusarbeit in kleine Familie .
Näh . Iy G, A, 3. Stock . 9971

Ee ſaubderes Mädchen für gut
bürgerl . Küche u. etwas Haus⸗

arbeit geſ . ; ebenfalls 1 Zimmer⸗
mädchen , das ein wenig nähen u.
bügeln k. auf .Okt. Gute Zeugn .
erſordl Erledrichsring 4 III ggab

Ein füchtiges Mädchen ,
das gut bürgerl . kocht u. etwas
Hausarbeit verrichtet , auf 1. Okt.

geſucht . L 10 , 3 , 2. St . 0

das ſelbſtandigCiß Mübchen , gut kochen kann
und ein Mädchen für Zimmer⸗
und Hausarbeit 9 193138b B Z, 5 , 2. Stock .

Zuberl. fleiß.Aacnüche
bis 1. Oktober geſnchF 5 , A, 2. Stoc.

1832Ein ſolides 115 Mädchen
für Küche und Hausarbett bal⸗
digſt geſucht . 9781

Tullaſtraße 10 .

Erſtkl Vermittl . ⸗Bureau fucht
f. erſte Häuſer hier u. auswärks
mehrere perf . bürgerl . Köchinnen ,
beſſ . Ziminermädch . , Hausmädch⸗
Kinderfrl . , beſſ . Kindermädch. li .
Keülchenmädch . , ebenſo iſr . Mädch.
für ſof. , 15. Sept . u. 1. Okt . 5188
Roſa Vodenheimer 65 , 1873p.

bi8 ſolides Mädchen , das
kochen kann , zu 2 Leuten geſ.3418b E . II . 2. St ? .

Fin fächtiges Mädchen

99 915 15. Se

Einordentl .Möcene Fran
wird ſofort zur Aushilfe geſucht ,

Näh . Lameyſtr . 17, Lad . 9os⸗

Ordentliches Mädchen
ſofort zur Aushülſe geſucht .

10081 5 1 — 3. St90

fleßiges,
tüchtiges

Mädchen,70 1 und zuverläſſi
1 97 05 Lohn per 1. Htibe.
geſucht . 9910
7 G6 , I . III .

5

Ein jüng. Mädchen
ſofort geſucht . 10ʃ05

G3 . 15 , Laden .

Gute Aöchinnen ,

Mädchen für alle⸗

Zimmer⸗ u. Kindermädchen
werden au; und

gleich ſehr geſuch
Marthahaus ; 19

Cine keiuliche Mongtsfral
zu einem Heren geſucht .

510
erſragen Vor wttags 10—12

Uh 4 5 % 4 Tr . 38430b

ene e
oder Volontär geſucht . 3281b

Schwetzingerſtraße 1.

Toehrlings - Geſuch .
Für mein En- gros - u. Strumpf⸗fabrikaltous⸗Geſchäft ſucheich zum
baldigen Eintritt einen mit guter
Schulbildung verſehenen braven
jungen Mann aus guter 5itlie in die Lehre .

J . Paut , F 1, 4.

Ein braver Junge
( auch vom Lande ) mit ſchöner
Handſchrift in eine Wein⸗
handlung ſof . od. ſpäter als

Lehrling geſucht . Näh . in der
E peditton ds Blattes.

9410

Stellungſuchenden 92 Zeug⸗
nunſe muit der Schreibm . billig ver
vieltältigt . L 12 11, U. 6963

Ig . Mann aus gut . Familie
der in einem ſeinem Deli
Geſchäft gelernt hat , ſucht Stell .
als Bertäufer od. Comptoir .
Eintr . kann 1. Okt . oder ſpäter
geſch. Gefl . Off . unter L. F. 124

hauptvonlag . Baden⸗Baden .58880
Ein bilanz⸗

cerer Bülbüchhaller
ſucht des Nachmittags paſſende
Beſchärſigung . Offerten unter
F. G. 3439h an die Exp . d. Bl .

—

1 S
28
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Mannherm , C/ . Septem ber. General⸗Anzeiger .
7. Seite .

ader auf Lager ſucht ftrebſ . junger

kenntnis beſitzt , Stellung begen
geringen Lohn . Offerten erbeſen
Anter Nr. 9978 a. die Exped . d. Bl.

aus der Getreide⸗Branche ſucht

Augarteuſtr . 67 , ſchönt. Laden ,118 Burgaugenilfe, auch für Bureau geeignet , mit E 8, 9 e ee e

Wohn ſof . od. ſpät . zu v. 3229b
77 —Mann ( 18 Jahre alt ), der Sprach⸗ Preite Skraße 1 55 1 1 F 5 , U 0

Laden vom Kaufhauszu verin .
zu vermiethen . 1

1ü
Mild. in Verlag . 5392 F7, u. Küche z. v31 Lad ˖ Srat 7Ungerer Commis
Gartenfeloſtr . 9

aden i
6 2, 15 eine Wohnung im

8. S Zi
zu vermileten . 29200 giich

Stock s Zimmer ,

4. St . , 2 Ziuinter u.
E Küche , im 3. Stock ,

3 Zimmer u. Küche ſof. zu verm .

Rheindammſtraße 51 ,
2. Stock , ſchöne 5 Zim . ⸗Wohng . ,
per ſofort oder ſpäter zu vermm.

Charloflenſtr.
m. Zub . z. v. Näh . Laden 7869 Zubehör per ſofort preiswert zuNäheres Wirtſchaft .

ſch. Zim. a. d. St . geh. ,
ſow 18. . f . v. 3302b

Näh . Prinz Wil⸗
helueſtraße 17, 8 Tr.

chelshe merſtr . 42 Zimmer

Näh . Rheinauſtr . 32.

Schöne Pohnungen,

5. St . , Stb . 5 Ilnt
iche und Zubehör

u. Küche zu verm . je 4 Zin , Bad u. Zubehör , im
4. St . kl. Wohn. 1 J.

ad Or, inAlpenhorn , freie Lage n Halteſt .
M 7 , 11

Wohnung
Stellung als Lageriſt od. Exped .
Ol u. Ner. 3447b a. b. Erp . d. Bl. Schwetzingerſtr . 188 , Näb 6 e , 6, 2.

treng ſolider Mann , der⸗ Laden mit 19, event . 3 g8 31 Zim .
heikatel , ſucht , geſtützt auf Zimmer 1. Küche billig zu verin 6 95 3
Ia , Zeugniſſe u. Referen⸗“ Mäheres 2. Stock . 2208b ordenkl . Leute zu verm .en Stellung als Ver⸗ Frg ;

ü 9 Laden mit 1 3. St . frdl. Wohn .walter, Meagaiuer od. ſonſtigen Tulittenn l . 20, Wohn. , Ma⸗ 6 6, 92 Fem. , Küche 9 5Bertrauenspoſten. gazin od. Werkſtätte , ſofort oder Straße geh. , ſof. zuOfferten W Nr. 3451b an ſpäter zu vermieten . 80440
605

5
die Exped . d. Bl . t I eN

Laden imt 362 5— u verm . Näh . Bäckerei . oshSnlides Anſtänd . Fraul . Walohofft . Ala
Wohnung

aus guter achtbarer Familie , mit zu vermleten . Zu erfragen (
ſchöner Schrilt , welche ſchon ſelbſt .

6 7,
Filiale geführt , ſucht Stelle als
Kaſſiererin, Filialleiterin
Off unt . Nr. 3342b a. d. Exped.

in kleine Familie od. zu Kindern . 12 2gfairchenſtraße 10)3874b0 1 2, 14 , 3. Sl . Neue Kaſernen . 68 , 304 Autie . Keülche
Laden mit Wohnraum für

empfiehlt ſich. 3345b jed . Geſchäft geeignet z. verm .
I 4 1 freundl. Wohng. zu v.

Näh . Käferthalerſtr , 205 42Ein älteres Fräutein G. Nottweiler . 9974
H 4 8 Hinterhaus , 4 Woh⸗

9, O nungen , . , 3. und
4 St . , je 2 Zimmer u. Küche ,
ſofort keziehbar , zu verm . 9758

Näh . Mraueret Eichbaum ,

9 perfekte Krankenpflegerit⸗

H 2. 2. 5. St .

Mit guten Zeugun, verſehen , ſuchtS Haushälter Beste Lage verkehr -Stell . als Haushälterin oder zu
reichster Vorstadlt

an g weſdeu ſchüner moderner Laden
gel undpubzen . mit ca. 100 am Soutecrain ( tag⸗

3 Tr. hoch , 1 Zim.Fasss Werktſtr . 27 , Seitenb .
98 zu Lagerraum geeignet , per

75 10
1 . Okt. zu verm . Daſelbſt 2. undBuchhalterin 3. Stock je 3 Zimmer , Badezim .aus der Pußhranche , tücht . Ste , Küche u. Zubeh .p. I. Okt. 9. v. 877

1 5 2 Tr . . , 2nographin und Maſchinenſchrei⸗ Zu erfr . Mittelſtr . 29, 1 Treppe. 9 1

einem Kinde . 3146b

A, 10 . Wirtſchaft . 9598

Cichelsheimerfk.10
leeres Zimmer , 5. Stock .

der Eleklr. , Miktelſtr . 46, ſof, od. ſp
2. Stock , 7 Zimmer m. Vorzim . Miltelſt

Zu erfr. i. Hauſe od. H 1, 2, pt
und Zubehör per 1. Oltober zu
vermieten . Näh . 3. Stock . 9417

3. Stock , eine ſchöne
Wohnung .—6 Zlun⸗

ner , Küche und Zubehör auf 1.
Oktober zu vermiethen .

e u. 1 Manſarde zu verm⸗

2 Zim , u. Küche au
ein gut möbl . Zim⸗
mer zu ver w. 2821b

P 6 , 23024
Heidelbergerſtr . , ſchön möbl .
Zimmer ſoſort zu vermieten .
9875 Gebrüder Zipperer .

t. hübſch möbf⸗/0420 555

65 , 3
p .

Tr . ,gut möbl .105 , 15 ſof. zu verm . 2807bParadeplatz J. Etage , Schwetzingerſtr. 5, 2.
6 , 21 , N. d. Stadtparks ,

Dhübſch nibl . Part . ⸗Z. z. v. %bBadezimmer , Keller u. Speicher⸗
als Geſchäftslofal oder Friebrichsplatz 5 ſchön möbl . Zim .G, 19 20. Hum u. Kuche

Wohnung , per 1. Juli ept . auch

und

ſpäter zu vermiethen .ate 2. Et. , ſch. möl Wohn⸗
5 bei Lvuis Franz , O 2, 2 u. Schlafzim . z. v. 2483b

2 , 20a , I Tr. , —2 möbl .

Herrschafts -
Wohnung , 8 Zimmer

u. all . Zub. , 3 Tr. , preisw .

zwel Gaupen⸗Zim .
7c Näb . Stock⸗

gr. Leeteg Mranſ⸗c .
3

7 NrN „Ein Laden 67,17
Dder ſonſt ähnl . Vertrauenspoſt . mit vollſtänd . Einrichtung nebſt ( Safenftraße 50 )5 Wohuung ſoſort zu vermieten . 6 8, 21 St. 8 8Ig , Mädchen ſucht Steſſe Näheres E 6 , 12 . 9652 Küche zu verm . Näh .2 St . 628

Wohn⸗ u. Schlafz . z. v. 2974b
4 , 14, part . ,gut mobl Zim .

m . ſep. Eing . ſof. zu verm . 52675
4 , 15 , 8 Tr. , gut möbſ. Zim
per ſof. od. 1. Okt. z. v. 020

Näh . 4 Tr. 9721

derſtraße 40
mehrere 2 Zimmer⸗Wohnungen
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

3. Stock , 7 Zimmer ,
Badezimmer und Zu⸗

behör , neu hergerichtet , per
ſofort , ev. ſpäter zu vermieten .

4. St . ,8 Zimmer u.

III . , ſch. möbl . Zim .
d. f. Hrn . z. vm. 2408U
Sth . part . , 1 einfach

Näberes Laden. Näheres 2. Stock .

riedrichsfeld rſtr . 18, J. St. ,zu verm . Näh . Hinth . 2. St . PF4 , Iz ,
Planken , beſte Lage 1. Stock , 5

3 Zimmer und Küche per 1.
Oktober zu vermieten .

Fahrlachſtr . 5, Neckarauer⸗

möbl. Zim .z v. zicoh
4 Tr. , ſchön möbl .

Näh . 3. Stock . 3438b
Zimmer und Küche ,
Bureaux ze. geeignet , für 1200 M.
per 1. April zu verm .

2. St . , 5 Zimmer u.
Küche zu verm . sosoß

Zim. , auf d. Straße
geh. , ſof. od. ſpäter zu v. 3067b

I . fein mol. Zimev mit
Koſt an iſr . jg. 1205

Uebergang , 2. Stock , 2 Zimmer
und Küche p. 1. Okt . z. B. 3419b

Gontardſtraße /
parterre , —7 Zim .
ſof. od. ſpät . z. v.
richsfelderſtr . 40 , 2. Stk.

G8 , 12 )3 Zim u.
Küche per 1. Okt .

Heidelberger⸗Straße
F7 , 15 ( Neubau ) P 7, 15 .

gr. helle Bel⸗Etage , 8 . ,

1 mit Küche per 1.
Juni od, ſpäter zu verm . 6582

Näheres in der Wirthſchaft .
2. St . , gut mbl .

berin ſucht Eugagement . Off .
unt . No. 3240b g. d. Exp. erb. U
Fräul . ,perf. 1. Schneid n. Zuſchn .
. Stelle in nur erſt . Hauſe . Gefl .
Offert . unt . No. 3898b a. d. Exp.

Fränlein , der ſranz Sprache mit Zubehör , auch für andere

0 rplatz , Etagen ⸗
Heizung ſof. zu verm .

2 kleine , heizb . Zimmer
zu v. Näh . 2. St . Zim . zu v . 5284b

3. St . , ſch. mbl . Zim .Hebelſtr . 13
— mit Küche u.

per 1. Sept . od. ſpäter zu verm .

Treppe ( nächſt9 145 20 Waſſerturm ) , mbl .
Zimmer zu vermieten . 30220

2 9h 2 Trp . , nen undR 35 2b0 fein möblierles
Zimmer bis 1. Ott . an beff .
Herrn zu vermieten . 28140

R 3
3. Stock, ein großes ,

95 9 ſchönes u. ein kleines
gut möbl . Zim . zu verm . 2260

14 8 palt gut mbl Zim, an8 4, 3 beſſ . Herrn ſof . 3 . ssoh

Ag 4 ein ſch. ibi . Part⸗85 , 40 Zim z. . ; ebendaſ .
bürg . Mittags⸗ u Abendtiſch⸗ 0

J 82 . St . lks., fein mbl .8 6, 9 Zimmer ſehr preis⸗
wert zu vermieten . 3360b

. , Stock ry gut möbl .8 6, 9 Balkonzim . z. v. 2955

8 6 20
3 Trepp . , (Vis- - vis

9 Tenunisplatz ) , ſch.
möbl . Zim . ſof. zu verm . 3148b
Ja 922 Trp . , ſchoͤn möbl .8 6, 28 Balkon⸗Zim . , nächſt

d. Friedrichsr . u. Halkeſt . d. elektr .
Bahn z. v. ev. mit Penſion . 5200

TI , 13 , 2 u ,
gut möbl . Zimmer z. v. 2162bNMäh . in der Wirtſchaft .

t . eleg. Wohnung , 8 Zim .

vollſt , mächt., perf in Grammatik Geſchäfte geeignet , Riedfeld⸗ zu vermiethen .
u, Ueberſetzen ,ſuchtg. 1. Okt. Stelle ſtraße 68a , zu verm . 9976

Näh . Martin Molitor , 3. St .
als Erzieherin od. Geſellſchafterin .

4. St . , kleine 4 Zim. ⸗
1 Wohnung zu verm .

Näheres im Laden .
u. Zubehör mit elektr . Licht und
Cenkralheizg . zu verm . Näh . bei
J . Peter . Viktoriaſtr . 12. 9539

N
Jungbiſchſtr.
räum . Zimmer mit Balk . , Küche

Zimmer , je ſep. Ein⸗
gang , zu vermieten .

I , O 2 Tr. , ſchon mbl. Zim .
Näh . Laden . 9998

Murktſir , 3 Tr. ,

H 7 , 10
1 Ty , hoch , 3 Zimmer m. Küche
und Zubeh . per ſofort od. ſpäter

rußh . Leute z. v. e6g0
1 u. 2 Ummern KucheNMäheres in der Wirthſchaft⸗

3258b Burcau Eugel , R 8, ba.

Mictgeſuche
Kun Eingang der Schwetzin⸗ 95

gerſtraße Lla , ſchöner großer H7 13 Zim u .K. m. Abſchl
Laden mit oder ohne Wohnung II
zu vermieten . 31960 4 Beilſtraße 14, dreiH 8. 30 Zimmer ,

ſchͤͤn möhl . Zim .
utem Hauſe , per ſofork an

u Herrn zu vermieten . 2933b

und Zubehör ſof , zu vm. 3404bH 2 Zim . , Küche z. v.
Näh . parter . Näheres 3. Stock .

Nleinfelästrasse 38
2 u. 3 Zim . mit Nüche ſoſort zu

2. St. , 8 mer u. 87 1
Iv . N. 2. St . r. b

e
2. Skock, gut möbl .

Näheres 2. Stock rechts .Ecſucht auf 1.
der h 9in der Nähe derHäbl. Zinmer dalerne 50ef .

ert Unt⸗ Nr. 9972 g. d. Erved . mit Wohnung zu verm . Näh .555 Lindenhofſtraße 30 , 2924b Wvermieten .0
8 Zim . und Küche ſchöne N ff N

Vohnung, von ruhiger Familie Laden Kuunſtſtraße , in beſter H 9 e de
Näh . J 2, 12, 8. St .

ungbuſchſtr . 18. )
und 4 Zimmer .

eſucht . Offert . mit Preis unt .
No. 3851b au die Exped ds . Bl. der Ingenieurſchule ) mit zwei

ngen . ſchön möbl . Zimmer mit
guter Heizung , möglichſt eine

Zimmer mit Penſion
per 1. Oktoder zu verm .

4. Stock , ſchön möl .
Zimmer zu verm .

3. Stock , 3 Zum. U.

Traitteurſtr . 48, 8. Stock .Glasabſchluß zu verm .

Spezetei⸗faden H 115 3 ſchöner 3. Stock
ganz od . geteilt

Kepplerſtraße Nr. 2 ,
ſchöne Eckwohnung , 2. St . , mit

im. u. Küche ſof. zu v. 5913

Wöchentlich 8 Mark .
5 , 22 . 3. St . , 1 mbl . Zim.
ſt. od. 1 Oktbr . zu ver m. 2887b

ſchönen Schaufenſtern per 1. Okt . 0 2 5
zu verm . Näheres bei A. Bie⸗

H 9, 33 8
ger , N 4, 18. 2905b] Wohng . p. Okt z. v. Näh . I.

„ Geſchäftslage (i . d. Nähe
u erfr . Fleiſchmann , 3. St .

part , 5 ummer
1u. Zubehör . 9366

. 6, 20
Laden mit oder ohne Woh⸗

III . , hüpſches Wohn⸗
und Schlafzimmer

( ineinandergezend ) in feiner Lage
Luiſenring 4

nung , ſehr geeignet für Drog . ,
Friſeur od. Laudesprodukten ,
ſoſort zu beziehen .

Näh . L 18, 23, 2. Stock .

b. Hauptzollamt ,
Zim u. Zub . ff. z. v.

Näh . Tlomä , Lutſenring 4.

an beſſ. Herrh ſof, preisw .3 v. 223
3. St . , ſchön möbl .
Zimmer mit oder

Treppe hoch, geſucht . Off . sub
E. Sch . Nr 3272b an die Expe⸗ 151
düion dſs Elts . In Heidelherg zu vermieten,

Geſchäft große im Centrum der Stadt , weſtliche 0 2
0. Hauptſtraße und in vorzüglicher J2 . 4 Küche ſof, zu v.

Schaltenſeite , ein großel 5
jetzt Holzftr .J8,6

1Bekladen
Oberſtadt oder neuer Stadt⸗ Lage ,

ohne Penſiou
Herrn zu vermieten .

Am Luisenfing, K 4, J3,intu . Nüche zu

22Zimeu Küchezu perm .
4J 3. 3 Näberes 2. Stock 3041b

äh . part . 2810b8190 ſchöne Balkouwohnüng , 2. Stock
2 Zim . u. Küche bill .

oder 3 Zimmer und
5 8 . St., niö im.mmer und Zubehör , Preis

Ok

I. U. Näh . 3. St . ztaeh 1100 Mk. , auf 1. Okt . zu verm .
Näheres Mittel

1
85 möbl . Zimmer2 Zim . u. Küche z. v. 05 , 5

Näheres parterre .

U. Küche m. Abſchl . bis
„Okt . in veim . Näh . vart . „eabmit ? großen Schaufenſtern . eNäheres bei Georg Morr , K U 5 „

Heidelberg , Neckarſtaden 11. 0

* Laden u. Verkff.5 2, 1 8. Stock , 3 Zim .u
Nilche zu ve mieten . 2261ʃ5

C I , 163
Großer Eckladen verm . Näb . B 1, 1l. 2584b

Wifesting 4) ( enbau)
in ſch. freier Lage , eleg. Wohng . ,
3. u. 4. St . , je 4 Zim. , Baĩ uſid

per 15. Oktober .
früher 4 Zimmer

nu. Badezim . u. Zub . zu verm .
2 , 19 , nächſt Luiſenring
gut möbliertes Zimmer per ſofork
oder 1. Okt zu verm .

per 1. Okt . 3. v.
Näheres 2. Stock .

Näh . Bureau im Hof zwiſchen 2
bis 4 Uhr Nachm .

4 ſchöne Part .

ſonſt , Zub . per 1. Okt . zu verm . 2. St . , ſchön möbl .
Näh . 8 6, 32, 3. St . r. 9774

( Neubanh ) ſchöne

K 2,19 Nache l. Jieh r
verm . Näh . parterre .

Ende ds . Mis zu verm . 3178bFf 8. Sb, ſch. Wohng .
1 12 2. St .5 Zimmer m. K4. , 19 4 Zinn, Badezint ,

Speiſekammer nebſt Zubeyör für
70 Mk. zu vermieten . 7

Zubehör auf 1. Okt.

nit Comptoir zu verm .

Zimmer , Küche u
Zubeh. ſof. od. ſpät . zu v. Nresß

ſchönepPart⸗Wohnung ,
4 Zimmer u. allem

Zubehör per

Luischring 40
uiſt 5 Zimmerwohn .

mit Bad und allem Zubehör ,
ſowie eine 3 Zimmerwohffung auf
1. Oktober od. ſpäter 3. v.

Näh . daſ . od. 8 6, 38. 2. Stock .

7 , 23
3. Stock , am Luſſenring , groß .
helles , ſchön möbl . Zimmer per

B 9 4
1 Treppe , Wohnung] Näh . Brauerei Eichbaum .9 zu vermieten . 3433b

Näh. i . .d. Laden .Räh. i. Bureau u. d. L
25 10 zu vermiethen .D 2 . 2

ſchöner Laden mit 2 Schaufen⸗3 . „
ſtern nebſt Contor per ſofort od . .
bäter zu vermieten . zu verm . Näh . Maunheimer

911 H. Tepelmann . Aktienbrauerei , B 6, 15. 9956

St . ,
J. wde

u Pa
Hintg 2 Sen i Küch Breileſtraße L 1, 2

bomfortable Wohnung97198
5 2 Zimmer u. Küche n 5 55

D 2 4 B 225 12 20770
in 8, St . des Bankgebäudes

7 —

ſchöner Eckladen bis 1. Okt . zu mieten .

Im Hauſe 9701

5 7 ſoſort zu vermieten . 2861Ib Bank . L I ,
22 St im u KicheEtke der Rheinſtraße , in welchem B 9 , G nebſt Zub. bill . 3. b. 95 32Näberes 3. Stöck 28450 Lſich das bedeutende und ſehr fre⸗

qllen . Möbel⸗ u. Ausſtattungs⸗ſchä 3 (8 17 2 Part . ⸗Zim . arterre , vis- -vlaeee5 llS . 2, J2 e

zreis Mk. 700 . —
Näheres 5 . 22 .

nächſt Friebrichsring ,
4 Zim. , Küche , Kam .

u. Zub . z. v. Näh . 2. St . 3228b
Seitenbau , 2 Zim .
u. Küche zu verm .

Näh . U 6, 26, 2. Stock .
2 Zimmer u. Kicche

1. Okt . s. billig zu verm .
2. St . gut mbl. Zim.
Lv . Näh .3. St . 1b
2 Tr. , ſchon möbl .
Zim . ſof. z. v. 95
hochpart . , einf nbl

Zim . zu v. 305b
1 Tr. , ( Anlage ) eleg .
möbl . Wohn⸗ un

Schlafzim. , ſep. Eing . , z. v. 3019b
part , möbl . Zim .

50 Iimſmer u. KilcheK 4. 22 ohlie vis - - vls , ſof. Luisenring I2,
E 8, 4. Ecke .

Lleg. Nochparterre,
7 Zimmer u. Zubehör pr .
1. Oktober zu vermieten .

Nüheres Comptoir ,
E 8 , 3 , part .

Aallehſtt .118
herger . 4 Tr. , 3. b. Näh . 2. St . 0540

augſtraße 26 , eine abgeſchl .
Wohnung , 3 Zim . u. Küche

5 — beſteh . aus Salon , 12 Zim⸗
25 Iilmmer und mer mit Badezimmer u.
Küche ſofort zu ver?] Zubehör mit Zentralheiz⸗

N. bis 2 9571 ung iſt auf 1. Oklober d. J .Verlun. Näh . Conditorei Schmibt .
5 Hth , 2 Zim , Nüche , oder ſpäter zu verm .

95 5 Keller und Werkſtatt Näheres Ob

Augufta⸗Aulage15
Elegante s Zimmer⸗Woh⸗

nungen mit Badezimmer ,
große Glasveranda , einer
oder zwei Manſarden , elek⸗
triſches Licht⸗ und Gasleit⸗
ung preisw . zu verm .

Näh. d 2, 24 , 2. St . ,

3. Stock , ſchön möbdl.
Zim , an 2 Herren

Mit od. oh. Peuſton zu v. 2881b
1 Tr . mbl , Zim .

abgeſchl . 4vd. 8

K 4 , 8

K 4 , 13
2 Ju. Küche zu v.

Dresden ) befindet , iſf noch ein

moderner großer

Laden Küche , Badezimmer , 2 Manſard. Schöne Wohnung
11 oder ohne ſehr hellen Lager⸗ 1 per L 4, 11kulnen per ſofort od. ſpät. zu v. früher , zu vermieten . ubehör ſofort ob. ſpäter z. verm .0

Näh . N , 9 , eine Treppe .Näh . bei Carl Müller , R 3. 10.

1 r , ſchöne Wohnung ,

B 6 1a kleines Magazin ,
event . kl. Wöhnung für Arzt ꝛc.
per 1. Oktober zu verm .

2 frdl . möbl . Balkonzim . mit

8 4. S . I. ſch. möl .Z.1 • 10 bis 1. Okt .L v. 2280
2. St . , 1 gr. gut möbl .1 4, 8 Zim . ſof. z. v. 3297b

( Friedrichsring )2 Tr.U4, 14 K6ts , fein möbl. Zim.
per 1. Okt . zu vermieten . 3165b

Ring , 1 Tr. , gut1 4, 17 möbl . Zim. au beſſ.
Herrn od. Dame zu verm . 31860

195 2 Tr. , gut möl Zim1 95 —85 bill . zu verm . Wiih
7 3 Trep . , ſchoͤn möbl .

1U 6, 5 Balkonzim . ( 22 . )
ſofort zu vermieten . 2615b

16 8
5. Slck. , hübſch möbl .

0Zim . ev. mit Klavier⸗
benützung bill . zu verm . 3283b

16
3 Tr. , ſchön möbl .

93 großes Zim . mit 1
oder 2Betten preisw . ſof. z. v. „gab

97ſch . mbl. Part . ⸗Z. m.
1U 6, 3 (ſev. Eing . z. v. 219b

01 Tr . ſch. ge möl .
L 6. 29 . m. 2 Belt. z. v. 2160b

165 2 Tr. , 1 ſchön .Bismarckyl. 9, großes möbl .
Zimmer zu vermieten . 3055

Bimtaraplen 2 Tr. , ein ſchön .
Wohn⸗ u. Schlafzimn . an 1od.

2 Herren bis 1. od. 15. Okt . z. . h
Jungbuſchſtr . 3 ( 8 §) , möbl .

Zim . g. 15. Sept . od. ſpät , zu . ,
mit Kaffee M. 16. Näh. Laden . 2095
Jungbuſchſtr . 20 , 3. Etag . .,
ſchön möbl. Zim. , evt . Wohn⸗ u.
Schlafzim . , ſogl . zu verm . 34340

iſorring 6 3 Tr . lks., ſchönKaiſerring 26 mbl. Zimmmeran
beſſ . Herrn od. Fräul . z. v. 3130b

Kaeteing 28 , 4. Etage , eſn
ſchön mobl. Zim auf den Ring

gehend billig zu verm . 31155
ſſorri 2 Tr. Iks . ſeinAliſerring 30 medk . W5ehn

und Schlafzimmer per 1. oder
15. Oktoͤber zu verm . 32560

Kaiſerring 40, 1 Tr . , 1 ſchön
imöbl. Zimmer zu verm . 8386
Luiſenring 57 , 2 Tr. , 2 eleg

mbl . Zim . per ſof. z. v. 3481b

eyt . Wohn⸗ u. Schlafz . z. v. 8410b
Mheindammſtr . 5, 2. St ,

ein möbl . Zim zu verm . ab
Peuſ . an beſſ . Herrn ſof. z. v.

3. St . , gut mödl. Zim.
of. zu vermieten . zogsb

Mittelſtraße 3
elegant . HochparterreAtademieſtt. 9.

An der Festfalſe
Frinz Wilhelmstr . 14 ,

Trepp, , 2 ſchön möbl . Zin, ſep.
Eing . , zum 1. Okt. zu P. 29250

* 5 5 42 , 12 , Hinth . , Nähe des3 . 1 Eckladen 2 iſt der 3. L Bahnhofs, PartWWohndrei
9 Stock, be⸗ Zim . Nüche u. Zub. , b. 1, Okt ,z. v.

Näh . Vordh . 3. Stock l. 9688

. 14, 5, Hochpart .
elegante Wohnung , beſtehend an⸗
4 Zimmern , Küche , Speiſekam .
. , Zubeh , auf 1, Okt , zu vernn

Näh . 1 Treppe boch.

beste Lage , Eeke geg . Plaunken .
6 Schaufenster , mit hell . Maga⸗ ſtehend aus 6 Zimmern,zin u. Bureau sofort zu verm .

Nüheres 2. Stock , 64855 5 1900Aee zu ver⸗

1 mieth . Näh. im Bureau von
2 , 11 dos . Hoffmann & Söhne ,

Baugeſchäft , R 2, 5. 677v

37 III 8 eb. ſ immer
2 u. Zubeh , neu herger . , 15 , 2, 3 Tr , Hihs, , 3 Jun .L Nicbe u. Zubeh . zu v. 3096

ſchönet Laden und en
einem Neuban zu verm .
äh . N2 2, Bäckerel . 9259

zu verm . Näh B 7, 11. 32780

3 große Zimmer , Küche , abge⸗
ſchloſſen und allem Zubehör per
ſofork zu vermieten .

2 Tr , mödl . Immer
6 Zimmer ,

Küche ü. Alademiesfr. J5
2 , 10 ( Sismarckſtr . ) zwel

Sedrſtbente ur⸗ 98 , 3. Stock ,
gut möbl . Zim , an 1 auch 2

Herken od. Daiſten bill . z. v. 860Näh . Spezereiladen . ſchöne neuhergerlchtete s Zinn . ⸗ eleg, möbl . Zim , Wohn , u.Wittelſtr . 65
2 Zim . u. Küche zu verm .

Schlafzim . , zu v. Näh . 3 Tr. dro8hWohn. , nebſt Zuhehör zu vernn . ;
ne „6, 3 . St. , ein gut mbl.daſelbſi ein ſchönes Manſarden⸗

Talterfallſtr. 7 di. Jen
ſep. Eing . auf 1. Okt . z. v. 3291b

Zim m. fein . Penſ . zu v. 7ab
2J , fein möbl .

Zimmer an ältere
Mittelſtr. 129 h. I31 ban.
2 u. 3 Zimmer , auch 1 Zim . m.

bſchluß u. Balkon z. v.
Näh . 127, Wirtſchaft .

ugartenſſr .29, 2 fl .3 Zlit .
1. Küche ſoſort billig zu ver⸗

0 0⁰ part . , 1 möbl , gr.
Bim , zu v. 34280

is -&-vis b. FeſthalleTullaftt . 1958104 ſchön mbl ;
Zim. , 15 Mk. , p. 1. Okt . 3. v. 32895

r . Waſlſtadtſtr . 58 , 1 Tr ,
ſchön mbl. Zim ſof. zu v. hſecke Auguſta⸗ uu, Wallſtatt⸗

ſtraße 56 , 2, Stock , 3 Zim⸗
mit Balkon und Zubehör ,

2 Tr . , gut möbl .
Zimnier in ganzer

Penſion zu vermieten .

Gr. Merzelſtr. 23 8,
übehör guf 1. Oktober
reis 38 Mk. pro Mona

Gutes möbl. Zim. St
zu verm . Näh . i. Verlag . 3774b„ Stock , 2 Zimmer u. Küche auf

Wohn⸗ u. Schla
an 2 Herren z. v.Augartenſtraße 64 , 1 Zim⸗H 2 ,

Laden mit Wohnung 03 , 3 Fe L 15 , 15
an ruhige Leute zu verm . 9380

auch als Bureau geeignet , per
1. Oktober zu vermieten . 9958 Näh . Hausmeiſterin , 4. Stock .

1 0 Vorplatz und allem Zu⸗3 8 3. St . , 5 Zim . u. Küche behör, neu hergerichtee 0 4, A nehſt Zubeh. per 1. Okt. zu vernt . Nüberes7
„ Mäh .2. Stock.

ine
Stiege hoch.Wene muſr 6 10 %

2 2 Kliche zu vermieten .
neH

Naberes 2 , 11 . ½ M 2 , 15a ,
5

großer Laden , auch geteilt zu
Läven , zu vermietel .
Näheres 2. Stock , 974⁴

6 8 6
4. St . 1 Zin u. Küche un

5
P2 , Za , nächst dem Eue

Hiige St dee 2 ,7 2 . U. 3. St . , 8 Zint . 75liehe gante Wohnungen , 6
Hauptpostamt und Y H Kliche per 15205 Zimmer , Badezim . , Kilche ,

Speiſe⸗ und Beſenkammer( bisher . eüughäusplat , 2 17Faneen Lungn e U 5, 14 fe ee eenaten⸗Halle ) mit Zubehör
307 Zinmer u. Klche zu unt 1ees Näheres M 2, 15 , g. St .

ſowle Viktoriaſtraße Nr. 10,
ſolor! zu vermieten . 965

n 28hs , Aden J) 6, 9111 , Fchals,
6, 11 in verkehrsr . Straße )

5 2 gr. Schau⸗ſe Zimmer mit Zubehör u. Bade⸗ 8
2

en icb Geschaſt ge 15 m. Ammer , elegant hergerichtet , per M 2, 18
bill. zu v. Ausk ..2. St . %0 1. Okt. zu v. Näh , parterre . 8286Wohn .

parterre .
II . Etage ,

Tr. , gut u, einf .
Neue Kaſernen .

N3 , 17
Sch . 2 Zimmer⸗Wohnungen

evtl . größere Einteilung per

ei und Kuche zu verm . 3420b

Amerſkanerſtr . 42 Zim .
Küche zu verſſeten .eleganter 2. Stock , 8 Zimmer , it mbl . Zim . mit

Elegan möbliert , Zimmer
eventl , Wohn⸗ und Schlaf⸗

zimmer , vis - - vis der Feſthalle , an
mur befferen Herrn per 1. Oktbr .
zu vermieten . Off. u. Nr . 28490
au die Erped . dſs . Bl .N6 . Gah enf zu verm . 3089b1. Oktober zu vermieten .

2 Er , guf möhl , ZintNäh . Käferthalerſtr . 205 .
G. Nottweiler .

Bahnhofspla
auf 1. April 1904, 5 Zim .
u. Zub . zu verm . 2. od. 3. St . , per 15. Okt.

2 hochfein müblierte
Zimmer . Ausſicht aufd. Ring ,
u, Telephonbenützung , fof . z. v.
Ruyprechtſtr . 4, 3. St l. 9osod, ſpäter helles , ge⸗

räumiges u. ſchön möbl . Zimmer
mit Balk . , vis - - vis dem Parade⸗
platz an ſol . Herrn zu v.

Prinz Wilhelmfraße J
eleg, Wohuungen , 4 Zim. , , Küche ,

5 „ St⸗
Prachtvolle Ausſicht u. Balkon ,
Näheres 1 Treppe .

Burgftraße Rr. 3 1 . 5
Schön möbllertes Zimmer

zu vermieten . Näheres Breite
Straße , 1, 2, 3 Tr. 30665Zub . per ſof. zu verin .

Näh , daſelbſtes Treppenl .

Pflägersgrundſraße 27
2 Zim . u. Küche

2 Zimmer u. K.

J. Merſtr .19

2. Sl . , fein möbl. Zim.
per ſof. zu verm . zg0b

ſchön möbl . Zim per
1. Okt . zu verim.
1 Tr. , gut möbl . Zim .

mehrere Wohnungen , je 2 3
u. Küche ſofort zu verm .
Zu erfr . Hug , 2. St . , Burgſtr . 5.

Collinistrass / 4
ſchön gel —5 Zimmerwolzng
bis 1. Oktober zu vermiete

Näheres 3 Treppen .

1 2 , 9 , 2. Stock
vorzgl .bürgl . Mittagstiſch 80 Pfg .
Abendtſſch 40 Pfg . Für Herren
mit engl . Arbeitszeſt Mittagstiſch
von —5 Uhr Nachmittags . 9907

3. St . , ein gut möl .
Zim , zu verm . 2018b

2. St . , hüßſch möl Zim .

Neubau a Zim .
und Küche mit

Hoſt und Togis

Balkon ſof, od. 1. Okt . zu verm .
Näheres daſelbn .

0. Ouerſl . F.
3. St . , ſehr ſchb

* 4 Zimmerwohng
mit Bad , Balkon Und freler Aus

4. St. , 2 Zimmer 2. Stock , gut inbl .u. Küche zu verm. ,
1 Zim n Küche3

Zimmer mit Peuf .
M2 . 12
3. St . Empfehle beſſ . Pripat⸗ſof, bezlehb . Näh . Laden . 9214 ſicht zu bermicten . Iu verm . Näh . part . bis 1. Oklober zu verm , 806b Mittass⸗ u , Abendtiſch . wahß



„ Sette . General⸗Anzeiger . Mannheim , 17 . September .

Herren - Socken

Farbig, gute Qualität mit Patentschaft Paar 24 pfg.
Reine Wolle, gestriekt , dunkelgrau Paar 48

75
1

gestrickt , zart und weich ,Reine Wolle, grau , beige , schwarz

5

Paar 73
IL

1
gestriekt , grau u. braun , besonders

Reine Wolle, schwere u. kräftige Ware Paar 98
30

geweht , verstärkte Hochferse , Sohleu .
Reine Wolle, Spitze , echt Schwarz u. Paar 78

57

Damen- Strümpfe
SchwarZ3 Deutschlang Paar 29 pfg,
Schwarz , Deutschlang , vorzügl . Qualität Paar 48

55

Kinder - Strümpfe
Schwarz, 1 1 Set

ſür dat Alter von —2 —33 —44 —5 11 —14 labren

paar 24 29 34 39 44 49 54 59 64 pfg.

Reine Wolle, geringelt 1½1 , schwarz 1＋ 1 u. 242 gestrickt

ſüt ds Alter von —2 —3 —4 —5 —6 —71 — 8 —10 11 —14

paat 38 45 52 58 67 76 85 94 . 05

ent WWV sind

asROE 0
Deſtillatious⸗Koks ſowie 05
Sorten Kohlen , Briketts , Golzzt. Hemden Hosen Nahtlose Hosen

empfehlen zu billigſten Tagespreiſen 14467 von Ik . 50 au, 1 an, von Mk. 3. 00 an,

Franz And
& Co . gsestrickte Westen Jacken Socken

elephon von Mk. . 50 an. von Mk. 1. O00 an. von 60 Pfg . an.

10 . 000 M. bar Seld au. I . M. 2n haben . 5

Extra - Angebot in

Wollgarne
Meine seit ca . 30 Jahren eingeführten und sehr be -

liebten Qualitäten in Wollgarne sind nur erst -

klassiges Fabrikat , echtfarbig und zeichnen sich durch

Zartheit und Sparsamkeit im Gebrauch aus .

Für Haltbarkeit und Eehtheit

Wäseche wird volle Garantie übernommen .

Qualität ! Qualität 2

Besonders stark u. haltbar Aeusserst beliebte , seit

vollständig waschecht Jahren bewährte Qualität
vollständig waschecht

in der

¼ Pfund

37 Pfg.

/ Pfund

1˙⁰
/ % Pfund

48 pfg.

/ Pfund

2¹⁰

Herren - Jachen

488 , 6 , 88 Pfg
1 . 08 , l23, 130

. 488 , 163, l

Fafhig , erau und rosa

Ganz Vorzügliche , krätuge Ware

Sehwere, Wollhaltige Qualität ,
Normalfarbig

Herren - Hemden

88 , 90, 108Achselschluss, gute Oualtät

Kräftige , Wollhaltige Qualitat ,
Normalfarbig

EAtld Schwere
und kräftige , wollige
Ware , NMormalfarbig

Herren - Hesen

1 . 85 , 20 , . 35

Qualität 3

Vorzügliche 16er Wolle

weich , sehr haltbar ,
Wwachecht

Qualität 4

Extra weiche und zarte

englische Wolle von ganz

vorzüglicher Haltbarkeit

¼ Pfund

58 pfg.

J/1 Pfund

28⁰
5 Pfund

80 pfg.

J/1 Pfund

360

98 , 8 , 30

1 . 68 , J8 , 186
Farbig , uorma und beige nit Satinband

Kraftige , ueeree k
gezwirntPfachtvolle Futterhose , vad 9ra

Dameg- Jacken, Damen- Bosen, Damen-Hemden

Kinder- Costumes, Untertkaillen

111 SShr reichhealtiger AusWahl .

in dgr on
25 lis

40

empfehle ich wein reiehhaltiges Lager in

B 1. 5. F . W . Leichter - B5 .

nr Militar !

Mk. Vorrätig.

Funet Alde men duulltes
in Ae- en e Dbamenhiten m

15652
Ludwigshafen à . 5

Louisenstrasse 8 .

Telephon Nr. 155.

Telegr . - Adr . :
Dynamo . Licht - und Kraft -

Anlagen . 15862

Ziehung garantlert 7. Oktober 1903 5

der Deutsch - HKolonialen - Lotterie

2320 f 40,000
Loos 1 . , 11 L. 10 5 Forto u. Liste 25 15 empfiehlt :
J . Stürmer , Lott . eneral-Agent, Strassburg I.E .
und alle mit diesen Losen kenntlichen Verkaufsstellen .

Hier auch bei Adr . Schmitt ; M. Herzberger ; W. Fiskus ;

Schwämme

— p1 10 tto Hess 1 Fage
Installationen jeder Art .

Naufmännische Kurse

* Parfümerlen & Seife en gros .

in Stenographie , Maschinenschreiben , Buchführungswesen ,

Koxrespondenz , Schönschreiben . —Behördl . conc . Stellenverm .
Jede Woche neue Kurse füör Damen und Herren . Tages - ⸗ und

Abendunterricht . Friedr . Burekhardt , Mannheim , L 12, 1I, gepr,
14635

J. Köhler ; H. Rieder ; W. Wolf ; Exp. d. N. Bad. Landes -
Fee di General - Anzeiger ; N. Mhmer . Volksblattz

J . F. Lang Sohn , Heddesheim .
——

Schenker & Cie. , Mannheim , 9
Binnenhafen .

Centrale Wien I , Neuthorgaſſe 17.

Spedition u . Spezial dienſte

nach Frankreich , Geſterreich u . Orient .
Frachten⸗ und Foll⸗Auskünfte . 12756

eree 000 E
Plauken . As

Sahlem -u. Stock - Fabrik .

Reparatur - Werkstätte .

von Karl Köhler , Stuttgart , offeriere :

Hochfeine , ess ongl. Herrenstoffe
zu Anzigen, hue Mutr. und Sommer - Leberzieher gesignet, ferner :

Phantasie - Westen in weiss und farbig .
Loden - und Futterstoffe

zu enorm billigen Preisen .

1 . 10 EI .August Weiss .

JI , 10 bDurch Uebernahme E 1 , 10

des gesamten Tuchlagers

Lehrer der Stenographie , Keltestes hies . Inst⸗ d. Art . 14700
S — 7

Nlle Sorten

Ruhrkohlen
sowie Rauhrkoks 15056

in nur prima Ware empfiehlt zu bilfigsten Tagespreisen

Wilh . Klusmann

Fernsprecher No. 538 . Beilstrasse I .

III 100bmdlt
besser und im Verbrauch billiger als Gaskoks , zu haben bei

Egon Schwartz ,
R 7, 12 . Hohlenhandlung . Telephen 1734

15296 6

10

. 38 , 40 , 65

1 . 48 , .63, l0

Elektrische

15678

—

—
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